
Schulinternes Curriculum für das Fach

Wirtschaft-Politik und Sozialwissenschaften 

1. Präambel  

Die Fächer Wirtschaft-Politik und Sozialwissenschaften bereitet die Schülerinnen und Schüler in besonderer Weise 
auf ihr Leben in den Gesellschaften der Bundesrepublik Deutschland und der Europäischen Union vor, indem sie 
Kenntnisse über diese Gesellschaften, ihre Politik und ihre Wirtschaften vermitteln und Zusammenhänge verständlich 
machen. An unserer Schule tun sie dies besonders intensiv auf der Basis eines christlichen Menschenbildes. Speziell 
werden dabei, auch im Hinblick auf fachliche Inhalte der beiden Fächer, Lernende als Individuen mit divergenten 
Lernvoraussetzungen, Interessen und Fähigkeiten in den Blick genommen.  
Der Unterricht in Wirtschaft-Politik und Sozialwissenschaften versucht der Tatsache Rechnung zu tragen, dass die 
Schülerinnen und Schüler sich zunehmend einer komplexen Welt mit raschem sozialen, technologischen, aber auch 
politischem Wandel gegenübersehen. Das bedeutet, dass eine Flut von Informationen und Daten auf die jungen 
Menschen einströmt, für deren Reflexion und Selektion Orientierungspunkte vorhanden sein müssen, um 
Entscheidungen sinnvoll zu treffen und Handlungsprozesse zu gestalten.  
Die Fächer Wirtschaft-Politik und Sozialwissenschaften wollen hier durch das Vorstellen und Erörtern 
unterschiedlicher Meinungen und Sichtweisen sowie wissenschaftlicher Erkenntnisse zu vielen Fragen und Problemen 
des gesellschaftlichen Lebens Hilfestellungen zur sinnvollen Eingrenzung und Auswahl von Informationen und Daten 
bieten.  
In der besonderen Ausrichtung des Faches liegen Schwerpunkte des Arbeitens in folgenden Leitgedanken: 
Demokratische Partizipation, soziale Empathie, interkulturelles Verstehen und Toleranz, personale Verantwortung, 
Identität, kommunikative Kompetenz, ökologische und ökonomische Effizienz und Nachhaltigkeitsdenken. 

2. Grundlagen der Leistungsbewertung  

2.1. Wirtschaft-Politik Sek I  

Die Leistungsanforderungen im Fach Wirtschaft-Politik bestimmen sich über z.B. über folgende Indikatoren:  

- Mündliche Mitarbeit: konstante und sachgemäße Beteiligung im Unterricht auch durch das Einbringen von 
Hausaufgaben  
- Mündliche Stundenreproduktionen: sachgemäße Wiedergabe der wichtigsten Inhalte der letzten Stunde in der 
nächsten Unterrichtsstunde  
- Kurze schriftliche Lernerfolgsüberprüfungen - Überprüfung der Inhalte von ca. sechs Unterrichtsstunden 
(maximal 20 Minuten Dauer)  
- Gruppenarbeit: eigenständige Erarbeitung von Problem- und Aufgabenstellungen unter aktiver Beteiligung bei 
der Erarbeitung und Präsentation  
- Präsentation: sachlich angemessene Anwendung gelernter Präsentationstechniken (z.B. freier Vortrag; 
Stichwortkarten, Medien)  
- Stundenprotokoll: Protokollieren und Vorstellen der wichtigsten Inhalte einer Unterrichtsstunde 
- Führen und Erstellen eines Portfolios  
- Führen eines Heftes/Ordners: vollständiges und kontinuierliches Eintragen wichtiger 
Unterrichtsinhalte/Tafelanschriebe sowie bearbeiteter Aufgabenstellungen 



2.2. Sozialwissenschaften Sek II 

Grundlagen der Leistungsbewertung sind die von den Schülerinnen und Schülern zu erbringenden Leistungen in den 
Bereichen Klausuren (vgl. 2.2.1.) und Sonstige Mitarbeit (vgl. 2.2.2.). Normalerweise haben beide Bereiche den 
gleichen Stellenwert, können aber gegebenenfalls aus pädagogischen Gründen auch im begrenzten Rahmen anders 
gewichtet werden.  
Für Schülerinnen und Schüler, die das Fach nur mündlich gewählt haben, ergibt sich die Bewertung nur aus dem 
Bereich Sonstige Mitarbeit.  

2.2.1. Klausuren  

In den Klausuren sollen die inhaltlichen aber auch die formalen Sachkenntnisse des Faches nachgewiesen und 
angewandt werden. Dabei werden die in den Richtlinien skizzierten Anforderungsbereiche I  III immer 
berücksichtigt.  
Die Dauer und die Anzahl der Klausuren liegt wie folgt fest:  

Jahrgangsstufe Anzahl der 
Klausuren im 
1. Halbjahr 

Dauer (in 
Minuten) 

Anzahl der 
Klausuren im 
2. Halbjahr 

Dauer (in 
Minuten) 

EF 1 90 2 90 

11 GK 2 135 2 135 

11 LK 2 180 2 180 

12 GK 2 180 ab 2021: 1 240 

12 LK 2 225 1 300 
Orientiert sich an 
den Zeiten für das 
schriftliche Abitur 
§32 Abs. 2 
Prüfungsordnung 

 
Die Bewertung der Klausuren orientiert sich an den Grundsätzen der Richtlinien sowie den Vorgaben für das 
Zentralabitur in NRW.   
Für jede Klausur wird ein Erwartungshorizont entworfen, der den intendierten Leistungsanspruch je Aufgabenstellung 
festlegt. Die Korrektur erfolgt in der Regel über das für das Zentralabitur festgelegte Bewertungsraster.  
In der Jahrgangsstufe EF werden die Schüler/innen an dieses Bewertungssystem herangeführt; bei diesen kürzeren 
Klausuren kann die Gesamtpunktzahl entsprechend angepasst werden. Es müssen wie im Zentralabitur äquidistante 
Punktabstände eingehalten werden (45% der Gesamtpunktzahl Note ausreichend; 75% der Gesamtpunktzahl Note 
gut). Neben der Erfassung der erzielten Punkte sollen die Korrekturen darauf abzielen, den Schülerinnen und Schülern 
ihre individuellen Fehler transparent zu machen und die Behebung ihrer Schwächen zu ermöglichen.  

2.2.2. Sonstige Mitarbeit in der Sek II  

Der Beurteilungsbereich der Sonstigen Mitarbeit umfasst die Qualität und Kontinuität der mündlichen und 
gegebenenfalls schriftlichen Beiträge im unterrichtlichen Zusammenhang. Die Anforderungen bestimmen sich über 
ähnliche Indikatoren wie im Fach Wirtschaft-Politik (vgl. 2.1.):  

- Mündliche Mitarbeit  
- Gruppenarbeit  
- Referate und Präsentationen  
- Stundenprotokoll  
- Kurze schriftliche Lernerfolgsüberprüfungen  
 



In diesen Bereichen und verschiedenen Arbeitsformen wie Einzel-, Partner- oder Gruppenarbeit steht die Aneignung 
und Anwendung fachlicher Kenntnisse sowie die eigenständige sprachliche Darstellung komplexer 
sozialwissenschaftlicher Zusammenhänge im Vordergrund. 
Das Kompetenzraster Sonstige Mitarbeit (Fachmoderatoren SoWi im Reg.bez. Köln) enthält folgende 
Kompetenzbereiche: Unterrichtsgespräch, schriftliche Aufgaben, Kooperation, Problemorientierung, Fachmethoden.  

2.2.3. Facharbeit  

In der Jahrgangsstufe Q1.2 kann eine Klausur durch eine Facharbeit ersetzt werden. Hier sollen die Schülerinnen und 
Schüler anhand eines begrenzten sozialwissenschaftlichen Themas mit den Prinzipien und Formen selbstständigen und 
wissenschaftlichen Arbeitens vertraut gemacht werden.  
Inhaltlich muss die Arbeit an den Disziplinen Soziologie, Ökonomie und Politologie orientiert sein. 
Bewertungsgrundlagen sind die während eines Seminars im Vorfeld der Facharbeit vermittelten Grundlagen 
wissenschaftlichen Arbeitens, die fachspezifischen Vorgaben sowie die sachliche Richtigkeit. Folgender 
Bewertungsbogen soll für Transparenz und Vergleichbarkeit bei der Notenfindung helfen. Ein ergänzender 
Kommentar, der die Stärken und Schwächen der Facharbeit kritisch würdigt, soll zu einer individuellen 
Leistungsrückmeldung beitragen.  

INHALTLICHE BEWERTUNGSASPEKTE 

Eingrenzung des Themas und Entwicklung einer Problemstellung: 
Aus der Einleitung geht hervor, welche Problemstellung durch die Facharbeit beantwortet werden soll. Die 
Einleitung geht darauf ein, inwiefern es sich bei dieser Problemstellung um ein aktuelles und bedeutsames 
Problem handelt. 
Sie zeigt auf, was mit der Arbeit beantwortet werden kann und was nicht (Eingrenzung). 
Der Leser erhält einen Überblick, wie der Autor vorgehen wird. 
Probleme bei der Arbeit werden kurz und begründet dargestellt. 
Es sind klare Schwerpunkte erkennbar, die präzise und umfassend bearbeitet werden. 

20   

Umfang und Gründlichkeit der Recherche: 
Im Literaturverzeichnis findet sich die wichtigste (Grundlagen-) Literatur zum Thema wieder. 
Die Arbeit basiert auf mehreren Quellen. 
Im Literaturverzeichnis werden vollständig und alphabetisch nur Quellen aufgelistet, die in der Facharbeit 
verwendet wurden (d.h. auf die verwiesen wird oder die zitiert werden). 

15   

Umgang mit den Materialien und Quellen: 
Durch Argumente, Verweise und Zitate zeigt der Prüfling, dass er fachlich informiert ist und es versteht, die 
Informationen für die Beantwortung der Problemstellung wissenschaftlich zu verknüpfen. 
Es werden ausschließlich Informationen ausgewählt, die sich zur Beantwortung der Problemstellung eignen. 
Die Arbeit ist frei von Wiederholungen. 
Im Anhang finden sich ausschließlich Materialien, auf die in der Facharbeit verwiesen wird und die zum 
Verständnis der Facharbeit notwendig sind. 
Der aktuelle Forschungsstand wird angemessen berücksichtigt. 

10   

Differenziertheit und Strukturiertheit der inhaltlichen Auseinandersetzung: 
Schon das Inhaltsverzeichnis zeigt, dass gut überlegt wurde, in welchen Schritten die Problemstellung 
beantwortet werden soll. Die Schwerpunkte passen zur Problemstellung und werden präzise betrachtet 
(Beschreibung der Sachlage, Ursachenerklärung aus unterschiedlichen Perspektiven). 
Die Darstellung ist fachlich fehlerfrei und umfassend. 
Die Gedankenführung ist in sich schlüssig, verknüpfend und plausibel (Stimmigkeit im sachlichen und 
logischen Aufbau). 

20   



Argumentation und Urteilskompetenz: 
Im Schlussteil greift der Autor die Problemstellung erneut auf und fasst Ergebnisse der Arbeit zusammen. Er 
kommt zu einem begründeten, eigenen Urteil. Der eigene Standpunkt geht aus der Facharbeit deutlich 
hervor. 
Der Prüfling hält eine kritische Distanz zu den eigenen Ergebnissen und Urteilen. 
Die Argumentation ist widerspruchsfrei, nachvollziehbar und überzeugend. 
Sie endet mit begründeten Handlungsvorschlägen und/oder einer Prognose (Ausblick, wie sich die Sachlage 
möglicherweise entwickeln wird). 

25 

SPRACHLICH-METHODISCHE BEWERTUNGSASPEKTE 

fachwissenschaftliche Aufarbeitung des Themas (Trennung von Fakten und Meinungen, eigenen und 
fremden Aussagen; Kontroversen werden auch solche kenntlich gemacht. 

3   

Verwendung der Fachsprache: präziser, fachterminologischer Ausdruck (keine Umgangssprache) 6   

Sprachliche Richtigkeit (Zeichensetzung, Tempus, Rechtschreibung, Grammatik) 3   

sinnvolle Einbindung von Zitaten und Materialien (Relevanz, Aussagekraft, Verhältnis Eigenleistung zu 
Zitaten, Positionierung im Fließtext bzw. im Anhang) 

3   

FORMALE BEWERTUNGSASPEKTE 

übersichtliche Gliederung (Deckblatt, Inhaltsverzeichnis, Unterteilung in Einleitung, Hauptteil und Schlussteil, 
Anhang, Literaturverzeichnis, Erklärung, auch fachlich angemessen (z.B. Darstellung, Kontroverse, Urteil, 
Prognose). 

3   

einheitliches Seitenlayout und angemessene Formatierung gemäß Vorgaben (DIN A4, einseitig bedruckt, 
Schriftgröße 12, Zeilenabstand 1,5, 4/2 cm Seitenrand, min. 8 bis max. 12 Seiten Gesamtumfang, 
durchgehende Seitennummerierung ab Seite 3) 

3   

formal korrekte Zitierweise, durchgängige und einheitliche Form der Literaturverweise 3   

fachgerechtes Literaturverzeichnis mit vollständigen Angaben 3   

Qualität, Übersichtlichkeit (Nummerierung, Beschriftung) und Lesbarkeit von Abbildungen, Diagrammen, 
Zeichnungen, Fotos etc. 

3   

GESAMTBEWERTUNG 120   

AUS DER PUNKTZAHL RESULIERTENDE NOTE     

ABSENKUNG DER NOTE GEMÄß §13 APO-GOST WEGEN GROBEN VERSTÖßEN GEGEN DIE SPRACHLICHE RICHTIGKEIT UM 
____ NOTENSTUFE/N. 

2.3 Leistungsbewertung im Distanzunterricht  

Die gesetzlichen Vorgaben zur Leistungsüberprüfung (§ 29 SchulG27 i.V.m. den in den Kernlehrplänen bzw. 
Curricula verankerten Kompetenzerwartungen) und zur Leistungsbewertung (§ 48 SchulG28 i.V.m. den jeweiligen 
Ausbildungs- und Prüfungsanforderungen) gelten auch für die im Distanzunterricht erbrachten Leistungen. Diese 
werden also in der Regel in die Bewertung der sonstigen Leistungen im Unterricht einbezogen. Leistungsbewertungen 

 

 



Möglichkeiten der Präsentation von Arbeitsergebnissen im Rahmen des Distanzunterrichts: 

Mündlich: über Audiofiles/Podcasts; Erklärvideos, Videosequenzen, im Rahmen von Videokonferenzen, mündliche 
Aufgabenlösungen. 

Schriftlich: Projektarbeiten, Lerntagebücher, Portfolios, Essays, ausgearbeitete Texte, schriftliche Aufgabenlösungen/ 
Bearbeitung von Arbeitsmaterialien.  

Ergänzend zur Bewertung eines Schülerproduktes empfiehlt es sich, ggfls. mit den Schülerinnen und Schülern über 
den Entstehungsprozess bzw. über den Lernweg ein Gespräch zu führen, das in die Leistungsbewertung einbezogen 
werden kann.  

Aufgabenlösungen können zeitlich begrenzt werden. (Quelle: 
https://broschüren.nrw/fileadmin/Handreichung_zur_lernfoerderlichen_Verknuepfung/pdf/Handreichung-
Distanzunterricht.pdf)  

3. Hausaufgaben-Konzept  

Hausaufgaben in Politik / Wirtschaft bzw. Sozialwissenschaftsunterricht sind von zentraler Bedeutung, da sie die im 
Unterricht erarbeiteten Inhalte festigen und vertiefen. Durch die Wiederholung neuer Inhalte können die Schülerinnen 
und Schüler das Gelernte besser im Langzeitgedächtnis verankern. Schriftliche Aufgaben wie Textverfassungen und 
Zusammenfassungen fördern zudem das schriftliche Ausdrucksvermögen und das Textverständnis.  

Darüber hinaus stärken Hausaufgaben die Selbstständigkeit und das Zeitmanagement der Schülerinnen und Schüler, 
indem sie eigenverantwortliches Arbeiten und die Überprüfung des eigenen Lernfortschritts ermöglichen. 

Ferner sei hier auf das Hausaufgabenkonzept der Schule vom 23. Juni 2010 verwiesen. 

4. Lehrbücher und Medien  

Jahrgangsstufe 5: Politik und Co. NRW G9 Band 5/6, Dieckmann et. al., C.C. Buchner, Bamberg, 2019.  

Jahrgangsstufe 8: Politik und Co. NRW G9 Band 7/8, Dieckmann et. al., C.C. Buchner, Bamberg, 2020.  

Jahrgangsstufen 9/10: Politik & Co. - NRW - G9, Labusch (hrsg.), C.C. Buchner Verlag Bamberg, 2023.  

Jahrgangsstufe EF: SoWi NRW Einführungsphase, Unterrichtswerk für Sozialwissenschaften in der gymnasialen 
Oberstufe in Nordrhein-Westfalen, Baumann et. al., C.C. Buchner Verlag, Bamberg, 2023.  

Jahrgangsstufen Q1 und Q2: SoWi NRW Qualifikationsphase, hrsg. von Binke-Orth, Dieckmann et. al., C.C. 
Buchner, Bamberg, 2026. 



5.
 C

ur
ri

cu
lu

m
 J

ah
rg

an
gs

st
uf

e 
5

U
nt

er
ri

ch
ts

vo
rh

ab
en

 I
: 

W
ie

 k
an

n 
ic

h 
m

it
w

ir
ke

n?
 

 D
em

ok
ra

ti
sc

he
 S

tr
uk

tu
re

n 
un

d 
Z

us
am

m
en

le
be

n 
in

 d
er

 S
ch

ul
e.

 I
n

ha
lt

lic
he

 S
ch

w
er

pu
nk

te
: L

eb
en

 in
 d

er
 D

em
ok

ra
ti

e:
 

V
er

kn
üp

fu
ng

 v
on

 P
ol

it
ik

 u
nd

 L
eb

en
sw

el
t i

m
 E

rf
ah

ru
ng

sb
er

ei
ch

 v
on

 K
in

de
rn

 u
nd

 J
ug

en
dl

ic
he

n 
(I

F 
2)

, F
or

m
en

 d
em

ok
ra

ti
sc

he
r 

B
et

ei
li

gu
ng

 in
 S

ch
ul

e 
un

te
r 

B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
vo

n 
In

st
it

ut
io

ne
n,

 A
kt

eu
re

n 
un

d 
P

ro
ze

ss
en

 (
IF

 2
),

 R
ec

ht
e 

un
d 

Pf
lic

ht
en

 v
on

 K
in

de
rn

 u
nd

 J
ug

en
dl

ic
he

n 
in

 F
am

il
ie

 u
nd

 S
ch

ul
e:

 S
ch

ul
or

dn
un

g,
 

Sc
hu

lg
es

et
z,

 J
ug

en
ds

ch
ut

zg
es

et
z 

(I
F

 2
) 

 M
ed

ie
nk

om
pe

te
nz

ra
hm

en
: 3

.1
, 3

.2
, 3

.3
 -

 (
Z

ei
tb

ed
ar

f 
ca

. 1
0 

St
u

nd
en

) 
in

ha
lt

lic
he

 K
om

pe
te

n
ze

n 
m

et
ho

di
sc

he
 K

om
pe

te
n

ze
n

 (
Sc

hw
er

pu
nk

te
) 

H
an

dl
un

gs
ko

m
pe

te
nz

en
 

 
er

lä
ut

er
n 

G
ru

nd
pr

in
zi

pi
en

, A
uf

ba
u 

un
d 

A
uf

ga
be

n 
de

r 
S

ch
ül

er
ve

rt
re

tu
ng

 
(I

F
 2

),
  

be
sc

hr
ei

be
n 

di
e 

Fu
nk

ti
on

 u
nd

 B
ed

eu
tu

ng
 v

on
 W

ah
le

n 
un

d 
de

m
ok

ra
ti

sc
he

r 
M

it
be

st
im

m
un

g 
au

f 
sc

hu
lis

ch
er

 s
ow

ie
 k

om
m

un
al

er
 E

be
ne

 (
IF

 2
),

  
er

m
it

te
ln

 d
ie

 g
es

el
ls

ch
af

tli
ch

e 
un

d 
po

lit
is

ch
e 

B
ed

eu
tu

ng
 d

em
ok

ra
ti

sc
he

r 
B

et
ei

lig
un

g 
vo

n 
K

in
de

rn
 u

nd
 J

ug
en

dl
ic

he
n 

in
 d

er
 S

ch
ul

e 
(I

F 
2)

,  
be

gr
ün

de
n 

di
e 

B
ed

eu
tu

ng
 v

on
 R

eg
el

n 
un

d 
R

ec
ht

en
 in

 F
am

il
ie

, S
ch

ul
e 

un
d 

St
ad

t/
G

em
ei

nd
e 

(I
F 

2)
,  

 
id

en
tif

iz
ie

re
n 

un
te

rs
ch

ie
dl

ic
he

 S
ta

nd
pu

nk
te

 im
 

ei
ge

ne
n 

E
rf

ah
ru

ng
sb

er
ei

ch
 (

M
K

 3
),

  
an

al
ys

ie
re

n 
un

te
r 

ök
on

om
is

ch
en

, p
ol

it
is

ch
en

 
un

d 
so

zi
al

en
 A

sp
ek

te
n 

F
al

lb
ei

sp
ie

le
 a

us
 ih

re
r 

L
eb

en
sw

el
t (

M
K

 5
),

  
st

el
le

n 
Sa

ch
ve

rh
al

te
 u

nt
er

 V
er

w
en

du
ng

 
re

le
va

nt
er

 F
ac

hb
eg

ri
ff

e 
da

r 
(M

K
 6

).
 

 
ve

rt
re

te
n 

ei
ge

ne
 P

os
iti

on
en

 u
nt

er
 

A
ne

rk
en

nu
ng

 f
re

m
de

r 
In

te
re

ss
en

 im
 

R
ah

m
en

 d
em

ok
ra

ti
sc

he
r 

R
eg

el
un

ge
n 

(H
K

 
4)

. 

U
nt

er
ri

ch
ts

vo
rh

ab
en

 I
I:

 K
ön

ne
n 

K
in

de
r 

di
e 

W
el

t v
er

än
de

rn
? 

 H
er

au
sf

or
de

ru
ng

en
 u

nd
 Z

ie
le

 f
ür

 u
ns

er
e 

ge
m

ei
ns

am
e 

Z
uk

un
ft

. I
n

ha
lt

lic
he

 S
ch

w
er

pu
nk

te
: Ö

ko
lo

gi
sc

he
 

H
er

au
sf

or
de

ru
ng

en
 u

nd
 C

ha
nc

en
 n

ac
hh

al
ti

ge
n 

H
an

de
ln

s:
 R

es
so

ur
ce

ns
ch

on
un

g,
 E

ne
rg

ie
ei

ns
pa

ru
ng

 u
nd

 a
lte

rn
at

iv
e 

L
eb

en
s-

 u
nd

 W
ir

ts
ch

af
ts

w
ei

se
n 

(I
F

 3
),

 S
us

ta
in

ab
le

 
D

ev
el

op
m

en
t G

oa
ls

 (
S

D
G

s)
: k

ei
ne

 A
rm

ut
, H

oc
hw

er
ti

ge
 B

il
du

ng
 (

IF
 3

),
 w

ir
ts

ch
af

tli
ch

es
 H

an
de

ln
 a

ls
 G

ru
nd

la
ge

 m
en

sc
hl

ic
he

r 
E

xi
st

en
z,

 B
ed

ür
fn

is
se

, B
ed

ar
f 

un
d 

G
üt

er
 (

IF
 

1)
. 

 V
er

br
au

ch
er

bi
ld

un
g 

B
er

ei
ch

 B
 (

Z
ei

tb
ed

ar
f 

ca
. 1

0 
S

tu
nd

en
) 

in
ha

lt
lic

he
 K

om
pe

te
n

ze
n 

m
et

ho
di

sc
he

 K
om

pe
te

n
ze

n
 (

Sc
hw

er
pu

nk
te

) 
H

an
dl

un
gs

ko
m

pe
te

nz
en

 
 

er
lä

ut
er

n 
na

ch
ha

lti
ge

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
al

s 
 

H
er

au
sf

or
de

ru
ng

 im
 p

ri
va

te
n,

 g
es

el
ls

ch
af

tli
ch

en
, w

ir
ts

ch
af

tli
ch

en
 u

nd
 

po
lit

is
ch

en
 H

an
de

ln
 (

IF
 3

),
  

er
kl

är
en

 L
ös

un
gs

an
sä

tz
e 

zu
r 

gl
ob

al
en

 B
ek

äm
pf

un
g 

vo
n 

K
in

de
ra

rm
ut

 (
IF

 
3)

,  
be

sc
hr

ei
be

n 
da

s 
Sp

an
nu

ng
sf

el
d 

zw
is

ch
en

  
K

on
su

m
w

ün
sc

he
n 

un
d 

ve
rf

üg
ba

re
n 

M
it

te
ln

 (
IF

 1
),

  
be

ur
te

ile
n 

an
ha

nd
 v

or
ge

ge
be

ne
r 

K
ri

te
ri

en
 s

ta
at

lic
he

 M
aß

na
hm

en
 u

nd
 

in
di

vi
du

el
le

 H
an

dl
un

gs
m

ög
li

ch
ke

it
en

 z
ur

 R
es

so
ur

ce
ne

ff
iz

ie
nz

 (
IF

 3
),

  
ve

rg
le

ic
he

n 
L

eb
en

ss
it

ua
ti

on
en

 v
on

 K
in

de
rn

 in
 u

nt
er

sc
hi

ed
li

ch
 

en
tw

ic
ke

lt
en

 R
eg

io
ne

n 
de

r 
gl

ob
al

is
ie

rt
en

 W
el

t (
IF

 3
),

 
 S

itu
at

io
n 

de
r 

M
en

sc
he

n 
im

 N
or

do
st

en
 B

ra
si

li
en

s,
 B

as
ar

pr
oj

ek
t B

il
du

ng
sz

en
tr

um
 

M
an

da
ca

ru
.  

be
w

er
te

n 
di

e 
ei

ge
ne

n 
K

on
su

m
w

ün
sc

he
 u

nd
 -

en
ts

ch
ei

du
ng

en
 im

 H
in

bl
ic

k 
au

f 
N

ut
ze

n 
un

d 
zu

r 
V

er
fü

gu
ng

 s
te

he
nd

e 
M

itt
el

 (
IF

 1
).

  

D
ie

 
 

er
sc

hl
ie

ße
n 

m
it

hi
lf

e 
ve

rs
ch

ie
de

ne
r 

di
gi

ta
le

r 
un

d 
an

al
og

er
 M

ed
ie

n 
so

w
ie

 e
le

m
en

ta
re

r 
L

er
n-

 
un

d 
A

rb
ei

ts
te

ch
ni

ke
n 

ök
on

om
is

ch
e,

 p
ol

iti
sc

he
 

un
d 

ge
se

ll
sc

ha
ft

lic
he

 S
ac

hv
er

ha
lt

e 
(M

K
 2

),
 

z.
B

. m
it

te
ls

 e
in

er
 P

ro
je

kt
ar

be
it

  
an

al
ys

ie
re

n 
un

te
r 

ök
on

om
is

ch
en

, p
ol

iti
sc

he
n 

un
d 

so
zi

al
en

 A
sp

ek
te

n 
F

al
lb

ei
sp

ie
le

 a
us

 ih
re

r 
L

eb
en

sw
el

t (
M

K
 5

).
 

 
tr

ef
fe

n 
ei

ge
ne

 ö
ko

no
m

is
ch

e,
 p

ol
iti

sc
he

 u
nd

 
so

zi
al

e 
E

nt
sc

he
id

un
ge

n 
un

d 
ve

rt
re

te
n 

di
es

e 
in

 K
on

fr
on

ta
ti

on
 m

it 
an

de
re

n 
P

os
iti

on
en

 
sa

ch
li

ch
 (

H
K

 1
).

 



ne
hm

en
 B

ez
ug

 z
ur

 B
ew

ah
ru

ng
 d

er
 S

ch
öp

fu
ng

U
nt

er
ri

ch
ts

vo
rh

ab
en

 I
II

: 
M

ed
ie

n 
un

d 
In

fo
rm

at
io

ne
n 

 B
es

tim
m

en
 M

ed
ie

n 
un

se
re

n 
A

ll
ta

g?
 I

n
ha

lt
lic

he
 S

ch
w

er
pu

nk
te

: E
in

fl
us

s 
vo

n 
M

ed
ie

n 
au

f 
ve

rs
ch

ie
de

ne
 B

er
ei

ch
e 

de
r 

L
eb

en
sw

el
t: 

K
om

m
un

ik
at

io
n,

 M
ei

nu
ng

sb
il

du
ng

, I
de

nt
itä

ts
bi

ld
un

g 
(I

F 
5)

, N
ut

zu
ng

 d
ig

it
al

er
 u

nd
 a

na
lo

ge
r 

M
ed

ie
n 

al
s 

In
fo

rm
at

io
ns

- 
un

d 
K

om
m

un
ik

at
io

ns
m

it
te

l (
IF

 5
),

 
re

ch
tli

ch
e 

G
ru

nd
la

ge
n 

fü
r 

di
e 

M
ed

ie
nn

ut
zu

ng
 in

 S
ch

ul
e 

un
d 

pr
iv

at
em

 U
m

fe
ld

 (
IF

 5
) 

- 
V

er
br

au
ch

er
bi

ld
un

g 
B

er
ei

ch
 C

 -
 M

ed
ie

nk
om

pe
te

nz
ra

hm
en

: 5
.1

, 5
.2

, 5
.3

, 5
.4

, 6
.1

 -
(Z

ei
tb

ed
ar

f 
ca

. 8
 S

tu
n

de
n

) 
in

ha
lt

lic
he

 K
om

pe
te

n
ze

n 
m

et
ho

di
sc

he
 K

om
pe

te
n

ze
n

 (
Sc

hw
er

pu
nk

te
) 

H
an

dl
un

gs
ko

m
pe

te
nz

en
 

D
ie

 S
ch

ül
er

in
ne

n 
un

d 
 

be
sc

hr
ei

be
n 

M
ög

li
ch

ke
it

en
 d

er
 I

nf
or

m
at

io
ns

ge
w

in
nu

ng
 s

ow
ie

 W
ir

ku
ng

en
 

di
gi

ta
le

r 
un

d 
an

al
og

er
 M

ed
ie

n 
(I

F
 5

),
  

st
el

le
n 

de
n 

E
in

fl
us

s 
so

zi
al

er
 N

et
zw

er
ke

 im
 A

ll
ta

g 
da

r 
(I

F
 5

),
  

er
m

it
te

ln
 in

 A
ns

ät
ze

n 
de

n 
St

el
le

nw
er

t d
er

 I
nt

er
es

se
n-

ge
bu

nd
en

he
it

 v
on

 
m

ed
ia

l v
er

m
it

te
lt

en
 I

nh
al

te
n 

(I
F 

5)
,  

se
tz

en
 s

ic
h 

kr
it

is
ch

 m
it

 M
ed

ie
na

ng
eb

ot
en

 u
nd

 d
em

 e
ig

en
en

 
M

ed
ie

nv
er

ha
lt

en
 a

us
ei

na
nd

er
 (

IF
 5

),
 

 A
rb

ei
t d

er
 M

ed
ie

ns
co

ut
s 

an
 

un
se

re
r 

Sc
hu

le
.  

be
gr

ün
de

n 
di

e 
B

ed
eu

tu
ng

 v
on

 R
eg

el
n 

un
d 

R
ec

ht
en

 in
 F

am
il

ie
, S

ch
ul

e 
un

d 
St

ad
t/

G
em

ei
nd

e 
(I

F 
2)

.  
kö

nn
en

 F
ak

e 
N

ew
s 

er
ke

nn
en

 u
nd

 b
ew

er
te

n 
(I

F 
5)

 

 
fü

hr
en

 e
in

e 
ei

ge
ne

 E
rh

eb
un

g,
 a

uc
h 

un
te

r 
V

er
w

en
du

ng
 d

ig
it

al
er

 M
ed

ie
n,

 d
ur

ch
 (

M
K

 1
),

  
id

en
tif

iz
ie

re
n 

un
te

rs
ch

ie
dl

ic
he

 S
ta

nd
pu

nk
te

 im
 

ei
ge

ne
n 

E
rf

ah
ru

ng
sb

er
ei

ch
 (

M
K

 3
),

  
an

al
ys

ie
re

n 
un

te
r 

ök
on

om
is

ch
en

, p
ol

it
is

ch
en

 
un

d 
so

zi
al

en
 A

sp
ek

te
n 

F
al

lb
ei

sp
ie

le
 a

us
 ih

re
r 

L
eb

en
sw

el
t (

M
K

 5
).

  
 im

 S
in

ne
 d

er
 M

ed
ie

ne
rz

ie
hu

ng
 

 
pr

ak
ti

zi
er

en
 in

 k
on

kr
et

en
 b

zw
. s

im
ul

ie
rt

en
 

K
on

fl
ik

ts
it

ua
ti

on
en

 F
or

m
en

 d
er

 
K

on
fl

ik
tm

ed
ia

ti
on

 u
nd

 e
nt

sc
he

id
en

 s
ic

h 
im

 
Fa

ch
zu

sa
m

m
en

ha
ng

 b
eg

rü
nd

et
 f

ür
 o

de
r 

ge
ge

n 
H

an
dl

un
gs

al
te

rn
at

iv
en

 (
H

K
 3

).
 

U
nt

er
ri

ch
ts

vo
rh

ab
en

 I
V

: 
B

ra
uc

he
 ic

h 
al

le
s,

 w
as

 ic
h 

w
ill

? 
 U

ne
nd

li
ch

e 
B

ed
ür

fn
is

se
 u

nd
 k

na
pp

e 
G

üt
er

. I
n

ha
lt

lic
he

 S
ch

w
er

pu
nk

te
: W

ir
ts

ch
af

tli
ch

es
 H

an
de

ln
 a

ls
 

G
ru

nd
la

ge
 m

en
sc

hl
ic

he
r 

E
xi

st
en

z:
 B

ed
ür

fn
is

se
, B

ed
ar

f 
un

d 
G

üt
er

 (
IF

 1
),

 F
un

kt
io

ne
n 

de
s 

G
el

de
s 

un
d 

T
as

ch
en

ge
ld

ve
rw

en
du

ng
 (

IF
 1

),
 R

ec
ht

e 
un

d 
P

fl
ic

ht
en

 m
in

de
rj

äh
ri

ge
r 

V
er

br
au

ch
er

in
ne

n 
un

d 
V

er
br

au
ch

er
 (

IF
 1

),
 V

er
ka

uf
ss

tr
at

eg
ie

n 
in

 d
er

 K
on

su
m

ge
se

ll
sc

ha
ft

 (
IF

 1
).

 -
 V

er
br

au
ch

er
bi

ld
un

g 
B

er
ei

ch
 A

 -
 M

ed
ie

nk
om

pe
te

nz
ra

hm
en

: 4
.1

, 4
.2

, 5
.4

 -
 

(Z
ei

tb
ed

ar
f 

ca
. 8

 S
tu

n
de

n)
 

in
ha

lt
lic

he
 K

om
pe

te
n

ze
n 

m
et

ho
di

sc
he

 K
om

pe
te

n
ze

n
 (

Sc
hw

er
pu

nk
te

) 
H

an
dl

un
gs

ko
m

pe
te

nz
en

 
 

be
sc

hr
ei

be
n 

da
s 

Sp
an

nu
ng

sf
el

d 
zw

is
ch

en
  

K
on

su
m

w
ün

sc
he

n 
un

d 
ve

rf
üg

ba
re

n 
M

it
te

ln
 (

IF
 1

),
  

er
lä

ut
er

n 
Fu

nk
ti

on
en

 d
es

 G
el

de
s 

al
s 

T
au

sc
h-

, W
er

ta
uf

be
w

ah
ru

ng
s-

 u
nd

 
R

ec
he

nm
it

te
l (

IF
 1

),
  

ve
rg

le
ic

he
n 

ve
rs

ch
ie

de
ne

, a
uc

h 
di

gi
ta

le
, V

er
ka

uf
ss

tr
at

eg
ie

n 
(I

F
 1

),
  

be
w

er
te

n 
di

e 
ei

ge
ne

n 
K

on
su

m
w

ün
sc

he
 u

nd
 -

en
ts

ch
ei

du
ng

en
 im

 H
in

bl
ic

k 
au

f 
N

ut
ze

n 
un

d 
zu

r 
V

er
fü

gu
ng

 s
te

he
nd

e 
M

itt
el

 (
IF

 1
),

  
be

ur
te

ile
n 

G
re

nz
en

 u
nd

 F
ol

ge
n 

ih
re

s 
K

on
su

m
en

te
nh

an
de

ln
s,

 a
uc

h 
un

te
r 

re
ch

tli
ch

en
 A

sp
ek

te
n 

(I
F 

1)
,  

be
ur

te
ile

n 
de

n 
E

in
fl

us
s 

vo
n 

W
er

bu
ng

 u
nd

 s
oz

ia
le

n 
M

ed
ie

n 
au

f 
da

s 
ei

ge
ne

 
K

on
su

m
ve

rh
al

te
n 

(I
F 

1)
. 

  
id

en
tif

iz
ie

re
n 

un
te

rs
ch

ie
dl

ic
he

 S
ta

nd
pu

nk
te

 im
 

ei
ge

ne
n 

E
rf

ah
ru

ng
sb

er
ei

ch
 (

M
K

 3
),

  
st

el
le

n 
Sa

ch
ve

rh
al

te
 u

nt
er

 V
er

w
en

du
ng

 
re

le
va

nt
er

 F
ac

hb
eg

ri
ff

e 
da

r 
(M

K
 6

).
  

 (
U

m
ga

ng
 m

it
 G

el
d)

 

 
tr

ef
fe

n 
ei

ge
ne

 ö
ko

no
m

is
ch

e,
 p

ol
iti

sc
he

 u
nd

 
so

zi
al

e 
E

nt
sc

he
id

un
ge

n 
un

d 
ve

rt
re

te
n 

di
es

e 
in

 K
on

fr
on

ta
ti

on
 m

it 
an

de
re

n 
P

os
iti

on
en

 
sa

ch
li

ch
 (

H
K

 1
).

 

U
nt

er
ri

ch
ts

vo
rh

ab
en

 V
: 

K
an

n 
ic

h 
fr

ei
 e

nt
sc

he
id

en
? 

 E
in

fl
us

s 
vo

n 
M

ed
ie

n 
au

f 
K

on
su

m
en

ts
ch

ei
du

ng
en

 u
nd

 M
ei

nu
ng

sb
il

du
ng

. I
n

ha
lt

li
ch

e 
Sc

hw
er

pu
nk

te
: 

V
er

ka
uf

ss
tr

at
eg

ie
n 

in
 d

er
 K

on
su

m
ge

se
ll

sc
ha

ft
 (

IF
 1

),
 E

in
fl

us
s 

vo
n 

M
ed

ie
n 

au
f 

ve
rs

ch
ie

de
ne

 B
er

ei
ch

e 
de

r 
L

eb
en

sw
el

t:
 K

om
m

un
ik

at
io

n,
 M

ei
nu

ng
sb

il
du

ng
,  



Id
en

ti
tä

ts
bi

ld
un

g 
(I

F
 5

),
 N

ut
zu

ng
 d

ig
it

al
er

 u
nd

 a
na

lo
ge

r 
M

ed
ie

n 
al

s 
In

fo
rm

at
io

ns
-

un
d 

K
om

m
un

ik
at

io
ns

m
it

te
l (

IF
 5

).
 -

V
er

br
au

ch
er

bi
ld

un
g 

B
er

ei
ch

 A
 u

nd
 C

 -
M

ed
ie

nk
om

pe
te

nz
ra

hm
en

: 2
.4

, 4
.1

, 4
.2

, 5
.1

, 5
.2

, 5
.3

 -
 (

Z
ei

tb
ed

ar
f 

ca
. 8

 S
tu

nd
en

) 
in

ha
lt

lic
he

 K
om

pe
te

n
ze

n 
m

et
ho

di
sc

he
 K

om
pe

te
n

ze
n

 (
Sc

hw
er

pu
nk

te
) 

H
an

dl
un

gs
ko

m
pe

te
nz

en
 

 
ve

rg
le

ic
he

n 
ve

rs
ch

ie
de

ne
, a

uc
h 

di
gi

ta
le

, V
er

ka
uf

ss
tr

at
eg

ie
n 

(I
F

 1
),

  
be

sc
hr

ei
be

n 
M

ög
li

ch
ke

it
en

 d
er

  
In

fo
rm

at
io

ns
ge

w
in

nu
ng

 s
ow

ie
 W

ir
ku

ng
en

 d
ig

it
al

er
 u

nd
 a

na
lo

ge
r 

M
ed

ie
n 

(I
F

 5
),

  
be

ur
te

ile
n 

de
n 

E
in

fl
us

s 
vo

n 
W

er
bu

ng
 u

nd
 s

oz
ia

le
n 

M
ed

ie
n 

au
f 

da
s 

ei
ge

ne
 

K
on

su
m

ve
rh

al
te

n 
(I

F 
1)

,  
se

tz
en

 s
ic

h 
kr

it
is

ch
 m

it
 M

ed
ie

na
ng

eb
ot

en
 u

nd
 d

er
 e

ig
en

en
 M

ed
ie

nn
ut

zu
ng

 
au

se
in

an
de

r 
(I

F
 5

).
 

 
pr

äs
en

tie
re

n 
ad

re
ss

at
en

ge
re

ch
t m

ith
ilf

e 
se

lb
st

er
st

el
lt

er
 M

ed
ie

np
ro

du
kt

e 
fa

ch
be

zo
ge

ne
 

Sa
ch

ve
rh

al
te

 (
M

K
 7

).
  

 

 
se

tz
en

 a
na

lo
ge

 u
nd

 d
ig

ita
le

 M
ed

ie
np

ro
du

kt
e 

zu
 k

on
kr

et
en

, f
ac

hb
ez

og
en

en
 S

ac
hv

er
ha

lt
en

 
so

w
ie

 P
ro

bl
em

la
ge

n 
ar

gu
m

en
ta

ti
v 

ei
n 

(H
K

 
2)

. 

U
nt

er
ri

ch
ts

vo
rh

ab
en

 V
I:

 W
ie

 lä
ss

t s
ic

h 
un

se
r 

Z
us

am
m

en
le

be
n 

ge
st

al
te

n?
 

 V
ie

lf
al

t i
n 

de
r 

si
ch

 w
an

de
ln

de
n 

G
es

el
ls

ch
af

t. 
In

ha
lt

lic
he

 S
ch

w
er

pu
nk

te
: I

de
nt

itä
t u

nd
 

R
ol

le
n:

 F
am

ili
e,

 S
ch

ul
e 

un
d 

Pe
er

gr
ou

p 
(I

F
 4

),
 W

an
de

l v
on

 L
eb

en
sf

or
m

en
 u

nd
 -

si
tu

at
io

ne
n:

 f
am

il
iä

re
 u

nd
 n

ic
ht

-f
am

il
iä

re
 S

tr
uk

tu
re

n 
(I

F
 4

),
 H

er
au

sf
or

de
ru

ng
en

 im
 

Z
us

am
m

en
le

be
n 

vo
n 

M
en

sc
he

n 
au

ch
 m

it
 u

nt
er

sc
hi

ed
lic

he
n 

ku
lt

ur
el

le
n 

H
in

te
rg

rü
nd

en
 u

nd
 G

es
ch

le
ch

te
rr

ol
le

n 
(I

F 
4)

. -
 V

er
br

au
ch

er
bi

ld
un

g 
B

er
ei

ch
 D

 -
 

M
ed

ie
nk

om
pe

te
nz

ra
hm

en
: 5

.3
 -

 (
Z

ei
tb

ed
ar

f 
ca

. 8
 S

tu
n

de
n)

 
in

ha
lt

lic
he

 K
om

pe
te

nz
en

 
m

et
ho

di
sc

he
 K

om
pe

te
n

ze
n

 (
Sc

hw
er

pu
nk

te
) 

H
an

dl
un

gs
ko

m
pe

te
nz

en
 

 
be

sc
hr

ei
be

n 
w

es
en

tli
ch

e 
B

ed
ür

fn
is

se
 u

nd
 R

ol
le

n 
vo

n 
Fa

m
il

ie
nm

it
gl

ie
de

rn
 

(I
F

 4
),

  
st

el
le

n 
de

n 
W

an
de

l g
es

el
ls

ch
af

tli
ch

er
 L

eb
en

sf
or

m
en

 u
nd

 
G

es
ch

le
ch

te
rr

ol
le

n 
da

r 
(I

F 
4)

,  
be

gr
ün

de
n 

in
 A

ns
ät

ze
n 

di
e 

B
ed

eu
tu

ng
 u

nt
er

sc
hi

ed
li

ch
er

 L
eb

en
sf

or
m

en
 

un
d 

di
e 

A
us

w
ir

ku
ng

en
 ih

re
s 

W
an

de
ls

 f
ür

 d
ie

 G
es

el
ls

ch
af

t (
IF

 4
),

  
be

w
er

te
n 

di
e 

F
ol

ge
n 

vo
n 

R
ol

le
ne

rw
ar

tu
ng

en
 f

ür
 d

ie
 M

it
gl

ie
de

r 
in

ne
rh

al
b 

ei
ne

r 
Fa

m
il

ie
 (

IF
 4

),
  

be
ur

te
ile

n 
C

ha
nc

en
 u

nd
 P

ro
bl

em
la

ge
n 

vo
n 

un
te

rs
ch

ie
dl

ic
he

n 
F

or
m

en
 d

es
 

Z
us

am
m

en
le

be
ns

 (
IF

 4
) 

 
ar

be
ite

n 
in

 e
le

m
en

ta
re

r 
Fo

rm
 S

ta
nd

pu
nk

te
 a

us
 

ko
nt

in
ui

er
lic

he
n 

un
d 

di
sk

on
ti

nu
ie

rl
ic

he
n 

T
ex

te
n 

he
ra

us
 (

M
K

 4
),

  
an

al
ys

ie
re

n 
un

te
r 

ök
on

om
is

ch
en

, p
ol

it
is

ch
en

 
un

d 
so

zi
al

en
 A

sp
ek

te
n 

F
al

lb
ei

sp
ie

le
 a

us
 ih

re
r 

L
eb

en
sw

el
t (

M
K

 5
).

 

 
pr

ak
ti

zi
er

en
 in

 k
on

kr
et

en
 b

zw
. s

im
ul

ie
rt

en
 

K
on

fl
ik

ts
it

ua
ti

on
en

 F
or

m
en

 d
er

 
K

on
fl

ik
tm

ed
ia

ti
on

 u
nd

 e
nt

sc
he

id
en

 s
ic

h 
im

 
Fa

ch
zu

sa
m

m
en

ha
ng

 b
eg

rü
nd

et
 f

ür
 o

de
r 

ge
ge

n 
H

an
dl

un
gs

al
te

rn
at

iv
en

 (
H

K
 3

).
  

 

U
nt

er
ri

ch
ts

vo
rh

ab
en

 V
II

: 
W

ie
 k

ön
ne

n 
K

in
de

r 
un

d 
Ju

ge
nd

li
ch

e 
m

it
w

ir
ke

n?
 

 D
em

ok
ra

ti
sc

he
 B

et
ei

lig
un

g 
in

 S
ta

dt
 u

nd
 G

em
ei

nd
e.

 I
n

ha
lt

lic
he

 S
ch

w
er

pu
nk

te
: L

eb
en

 in
 

de
r 

D
em

ok
ra

ti
e:

 V
er

kn
üp

fu
ng

 v
on

 P
ol

it
ik

 u
nd

 L
eb

en
sw

el
t i

m
 E

rf
ah

ru
ng

sb
er

ei
ch

 v
on

 K
in

de
rn

 u
nd

 J
ug

en
dl

ic
he

n 
(I

F 
2)

, F
or

m
en

 d
em

ok
ra

ti
sc

he
r 

B
et

ei
li

gu
ng

 in
 S

ch
ul

e 
un

d 
St

ad
t/

G
em

ei
nd

e 
un

te
r 

B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
vo

n 
In

st
it

ut
io

ne
n,

 A
kt

eu
re

n 
un

d 
Pr

oz
es

se
n 

(I
F 

2)
. -

 M
ed

ie
nk

om
pe

te
nz

ra
hm

en
: 3

.3
 -

 (
Z

ei
tb

ed
ar

f 
ca

. 1
0 

St
u

n
de

n)
 

in
ha

lt
lic

he
 K

om
pe

te
n

ze
n 

m
et

ho
di

sc
he

 K
om

pe
te

n
ze

n
 (

Sc
hw

er
pu

nk
te

) 
H

an
dl

un
gs

ko
m

pe
te

nz
en

 
 

er
lä

ut
er

n 
in

 G
ru

nd
zü

ge
n 

A
uf

ba
u 

un
d 

A
uf

ga
be

n 
vo

n 
S

tä
dt

en
/G

em
ei

nd
en

 
(I

F
 2

),
  

be
sc

hr
ei

be
n 

di
e 

Fu
nk

ti
on

 u
nd

 B
ed

eu
tu

ng
 v

on
 W

ah
le

n 
un

d 
de

m
ok

ra
ti

sc
he

r 

D
ie

 S
ch

ül
er

in
ne

n 
un

d 
 

an
al

ys
ie

re
n 

un
te

r 
ök

on
om

is
ch

en
, p

ol
it

is
ch

en
 

un
d 

so
zi

al
en

 A
sp

ek
te

n 
F

al
lb

ei
sp

ie
le

 a
us

 ih
re

r 
L

eb
en

sw
el

t (
M

K
 5

),
  

 
pr

ak
ti

zi
er

en
 in

 k
on

kr
et

en
 b

zw
. s

im
ul

ie
rt

en
 

K
on

fl
ik

ts
it

ua
ti

on
en

 F
or

m
en

 d
er

 
K

on
fl

ik
tm

ed
ia

ti
on

 u
nd

 e
nt

sc
he

id
en

 s
ic

h 
im

 
Fa

ch
zu

sa
m

m
en

ha
ng

 b
eg

rü
nd

et
 f

ür
 o

de
r 



M
it

be
st

im
m

un
g 

au
f 

sc
hu

lis
ch

er
 s

ow
ie

 k
om

m
un

al
er

 E
be

ne
 (

IF
 2

),
 

be
gr

ün
de

n 
di

e 
B

ed
eu

tu
ng

 v
on

 R
eg

el
n 

un
d 

R
ec

ht
en

 in
 F

am
ili

e,
 S

ch
ul

e 
un

d 
St

ad
t/

G
em

ei
nd

e 
(I

F 
2)

,  
er

m
it

te
ln

 u
nt

er
sc

hi
ed

lic
he

 P
os

it
io

ne
n,

 d
er

en
 e

tw
ai

ge
 

In
te

re
ss

en
ge

bu
nd

en
he

it 
so

w
ie

 K
on

tr
ov

er
si

tä
t i

n 
ko

m
m

un
al

en
  

E
nt

sc
he

id
un

gs
pr

oz
es

se
n 

(I
F

 2
).

 

st
el

le
n 

Sa
ch

ve
rh

al
te

 u
nt

er
 V

er
w

en
du

ng
 

re
le

va
nt

er
 F

ac
hb

eg
ri

ff
e 

da
r 

(M
K

 6
).

 
ge

ge
n 

H
an

dl
un

gs
al

te
rn

at
iv

en
 (

H
K

 3
),

 
ve

rt
re

te
n 

ei
ge

ne
 P

os
iti

on
en

 u
nt

er
 

A
ne

rk
en

nu
ng

 f
re

m
de

r 
In

te
re

ss
en

 im
 

R
ah

m
en

 d
em

ok
ra

ti
sc

he
r 

R
eg

el
un

ge
n 

(H
K

 
4)

. 

 6.
 C

ur
ri

cu
lu

m
 J

ah
rg

an
gs

st
uf

e 
8 

U
nt

er
ri

ch
ts

vo
rh

ab
en

 I
: 

W
ie

 f
un

kt
io

ni
er

t u
ns

er
e 

D
em

ok
ra

ti
e?

 
 E

in
fl

us
s 

de
m

ok
ra

ti
sc

he
r 

In
st

it
ut

io
ne

n 
au

f 
L

an
de

se
be

ne
, v

er
fa

ss
un

gs
re

ch
tli

ch
e 

G
ru

nd
la

ge
n 

so
w

ie
 

po
lit

is
ch

e 
un

d 
zi

vi
lg

es
el

ls
ch

af
tli

ch
e 

Pa
rt

iz
ip

at
io

ns
m

ög
li

ch
ke

it
en

 in
 u

ns
er

er
 D

em
ok

ra
ti

e.
 I

n
ha

lt
li

ch
e 

Sc
hw

er
pu

nk
te

: D
em

ok
ra

ti
sc

he
 I

ns
ti

tu
tio

ne
n 

au
f 

L
an

de
s-

 u
nd

 
B

un
de

se
be

ne
 in

 d
er

 B
un

de
sr

ep
ub

lik
 D

eu
ts

ch
la

nd
: P

ri
nz

ip
ie

n,
 F

or
m

en
 u

nd
 Z

us
am

m
en

w
ir

ke
n 

(I
F 

2)
, S

ta
at

sb
ür

ge
rs

ch
af

t, 
W

ah
le

n 
un

d 
P

ar
la

m
en

ta
ri

sm
us

 im
 f

öd
er

al
en

 S
ys

te
m

 
de

r 
B

un
de

sr
ep

ub
li

k 
D

eu
ts

ch
la

nd
 (

IF
 2

),
 G

ru
nd

la
ge

n 
de

s 
R

ec
ht

ss
ta

at
s:

 G
ew

al
te

nt
ei

lu
ng

, V
er

fa
ss

un
gs

st
aa

tl
ic

hk
ei

t, 
G

ru
nd

re
ch

ts
bi

nd
un

g 
(I

F 
2)

, R
ol

le
 d

er
 M

ed
ie

n 
im

 
po

lit
is

ch
en

 W
ill

en
sb

ild
un

gs
pr

oz
es

s 
(I

F
 2

).
 -

 M
ed

ie
nk

om
pe

te
nz

ra
hm

en
: 2

.2
 (

Z
ei

tb
ed

ar
f 

ca
. 1

2 
S

tu
nd

en
) 

in
ha

lt
lic

he
 K

om
pe

te
n

ze
n 

m
et

ho
di

sc
he

 K
om

pe
te

n
ze

n
 (

Sc
hw

er
pu

nk
te

) 
H

an
d

lu
ng

sk
om

pe
te

n
ze

n 
 

st
el

le
n 

da
s 

K
on

ze
pt

 d
es

 d
em

ok
ra

ti
sc

he
n 

R
ec

ht
s-

 u
nd

 V
er

fa
ss

un
gs

st
aa

te
s 

so
w

ie
 s

ei
ne

r 
O

rg
an

e 
da

r 
(I

F
 2

) 
 b

es
on

de
re

r 
Fo

ku
s 

au
f 

di
e 

L
an

de
se

be
ne

,  
er

kl
är

en
 d

ie
 A

uf
ga

be
n 

un
d 

F
un

kt
io

ne
n 

vo
n 

Pa
rt

ei
en

 im
 p

ol
iti

sc
he

n 
Sy

st
em

 
(I

F
 2

),
  

be
ne

nn
en

 F
or

m
en

, C
ha

nc
en

 u
nd

 G
re

nz
en

 z
iv

ilg
es

el
ls

ch
af

tli
ch

er
 

Pa
rt

iz
ip

at
io

n 
(I

F 
2)

,  
er

lä
ut

er
n 

di
e 

B
ed

eu
tu

ng
 m

ed
ia

le
r 

E
in

fl
üs

se
 a

uf
 d

en
 

W
ill

en
sb

il
du

ng
sp

ro
ze

ss
 u

nd
 d

is
ku

ti
er

en
 C

ha
nc

en
 u

nd
 R

is
ik

en
 d

ie
se

s 
W

ill
en

sb
il

du
ng

sp
ro

ze
ss

 (
IF

 2
),

  
be

ur
te

ile
n 

M
ög

lic
hk

ei
te

n,
 p

ol
iti

sc
he

 P
ro

ze
ss

e 
hi

ns
ic

ht
lic

h 
ei

ne
r 

Si
ch

er
un

g 
un

d 
W

ei
te

re
nt

w
ic

kl
un

g 
de

r 
D

em
ok

ra
ti

e 
ak

ti
v 

m
it

zu
ge

st
al

te
n 

(I
F

2)
,  

be
ur

te
ile

n 
da

s 
Sp

an
nu

ng
sf

el
d 

zw
is

ch
en

 in
ne

re
r 

Si
ch

er
he

it
 u

nd
 

Fr
ei

he
it

sr
ec

ht
en

 im
 S

in
ne

 d
es

 G
ru

nd
ge

se
tz

es
 (

IF
 2

),
  

di
sk

ut
ie

re
n 

C
ha

nc
en

 u
nd

 R
is

ik
en

 d
ig

ita
le

r 
M

ed
ie

n 
im

 H
in

bl
ic

k 
au

f 
de

n 
po

lit
is

ch
en

 W
ill

en
sb

ild
un

gs
pr

oz
es

s 
(I

F
 2

).
 

 
er

kl
är

en
 F

ac
hb

eg
ri

ff
e 

un
d 

w
en

de
n 

di
es

e 
ko

nt
ex

tb
ez

og
en

 a
n 

(M
K

 4
).

 

 
se

tz
en

 s
el

bs
ts

tä
nd

ig
 e

nt
w

ic
ke

lt
e 

U
nt

er
ri

ch
ts

pr
od

uk
te

 z
u 

fa
ch

be
zo

ge
ne

n 
Sa

ch
-v

er
ha

lte
n 

un
d 

Pr
ob

le
m

la
ge

n 
in

te
nt

io
na

l e
in

 (
H

K
 2

).
  

 

U
nt

er
ri

ch
ts

vo
rh

ab
en

 I
I:

 I
st

 m
ei

n 
L

eb
en

 d
ig

ita
l b

es
tim

m
t?

 
 C

ha
nc

en
 u

nd
 H

er
au

sf
or

de
ru

ng
en

 d
ig

ita
le

r 
M

ed
ie

n 
fü

r 
di

e 
Id

en
ti

tä
ts

bi
ld

un
g 

vo
n 

Ju
ge

nd
li

ch
en

.  
In

ha
lt

lic
he

 S
ch

w
er

p
un

kt
e:

 S
el

bs
tb

es
ti

m
m

un
g 

in
 d

er
 d

ig
ita

lis
ie

rt
en

 W
el

t (
IF

 4
),

 r
ec

ht
lic

he
 G

ru
nd

la
ge

n 
fü

r 
M

ed
ie

nn
ut

zu
ng

: P
er

sö
nl

ic
hk

ei
ts

-,
 U

rh
eb

er
- 

un
d 

N
ut

zu
ng

sr
ec

ht
e 

(I
F

 8
).

 -
  B

er
ei

ch
 C

 -
 M

ed
ie

nk
om

pe
te

nz
ra

hm
en

: 3
.1

, 3
.4

, 4
.4

, 5
.2

, 5
.3

, 5
.4

 -
 (

Z
ei

tb
ed

ar
f 

ca
. 1

0 
St

un
de

n)
 

in
ha

lt
lic

he
 K

om
pe

te
n

ze
n 

m
et

ho
di

sc
he

 K
om

pe
te

n
ze

n
 (

Sc
hw

er
pu

nk
te

) 
H

an
d

lu
ng

sk
om

pe
te

n
ze

n 
 

 
 



er
kl

är
en

 d
en

 E
in

fl
us

s 
so

zi
al

er
 E

rw
ar

tu
ng

en
 a

uf
 d

ie
 I

de
nt

itä
ts

bi
ld

un
g 

vo
n 

Ju
ge

nd
lic

he
n 

(I
F

 4
),

 E
ng

ag
em

en
t d

er
 S

uS
 im

 R
ah

m
en

 d
er

 B
as

ar
pr

oj
ek

te
. 

be
sc

hr
ei

be
n 

G
em

ei
ns

am
ke

it
en

 u
nd

 U
nt

er
sc

hi
ed

e 
vo

n 
W

er
te

n,
 N

or
m

en
 

un
d 

G
es

et
ze

n 
(I

F
 4

),
  

be
sc

hr
ei

be
n 

de
n 

W
an

de
l d

er
 W

er
to

ri
en

ti
er

un
ge

n 
vo

n 
Ju

ge
nd

li
ch

en
 (

IF
 4

),
  

be
ur

te
ile

n 
di

e 
B

ed
eu

tu
ng

 d
ig

it
al

er
 M

ed
ie

n 
fü

r 
di

e 
Id

en
ti

tä
ts

bi
ld

un
g 

vo
n 

Ju
ge

nd
lic

he
n 

(I
F

 4
),

  
be

ur
te

ile
n 

C
ha

nc
en

 u
nd

 R
is

ik
en

 im
 O

nl
in

eh
an

de
l f

ür
 V

er
br

au
ch

er
in

ne
n 

un
d 

V
er

br
au

ch
er

 (
IF

 8
),

  
be

w
er

te
n 

di
e 

D
ur

ch
se

tz
un

gs
m

ög
li

ch
ke

ite
n 

de
r 

In
te

re
ss

en
 v

on
 

V
er

br
au

ch
er

in
ne

n 
un

d 
V

er
br

au
ch

er
n 

(I
F

 8
).

 

w
en

de
n 

ge
ei

gn
et

e 
qu

an
tit

at
iv

e 
w

ie
 q

ua
li

ta
ti

ve
 

Fa
ch

m
et

ho
de

n 
zu

r 
In

fo
rm

at
io

ns
ge

w
in

nu
ng

 
se

lb
st

st
än

di
g 

an
 u

nd
 w

er
te

n 
di

es
e 

au
s 

(M
K

 2
),

  
re

fl
ek

tie
re

n 
da

s 
ei

ge
ne

 m
et

ho
di

sc
he

 V
or

ge
he

n 
zu

 e
in

em
 L

er
nv

or
ha

be
n 

im
 H

in
bl

ic
k 

au
f 

A
rb

ei
ts

pr
oz

es
s 

un
d 

E
rt

ra
g 

(M
K

 6
),

  
ge

st
al

te
n 

M
ed

ie
np

ro
du

kt
e 

un
te

r 
fa

ch
sp

ez
if

is
ch

er
 B

er
üc

ks
ic

ht
ig

un
g 

ih
re

r 
Q

ua
li

tä
t, 

W
ir

ku
ng

 u
nd

 A
us

sa
ge

ab
si

ch
t (

M
K

 
8)

. 

se
tz

en
 s

el
bs

ts
tä

nd
ig

 e
nt

w
ic

ke
lt

e 
U

nt
er

ri
ch

ts
pr

od
uk

te
 z

u 
fa

ch
be

zo
ge

ne
n 

Sa
ch

ve
rh

al
te

n 
un

d 
Pr

ob
le

m
la

ge
n 

in
te

nt
io

na
l 

ei
n 

(H
K

2)
,  

ar
ti

ku
lie

re
n 

ko
ns

tr
uk

ti
ve

 K
ri

ti
k 

so
w

ie
 

L
ös

un
gs

op
ti

on
en

 f
ür

 P
ro

bl
em

ko
ns

te
ll

at
io

ne
n 

(H
K

 7
).

   

U
nt

er
ri

ch
ts

vo
rh

ab
en

 I
II

: 
D

ar
f 

ic
h 

ka
uf

en
, w

as
 ic

h 
w

ill
? 

 G
es

ch
äf

ts
fä

hi
gk

ei
t, 

A
G

B
 u

nd
 V

er
br

au
ch

er
sc

hu
tz

 im
 A

ll
ta

g 
vo

n 
K

in
de

rn
 u

nd
 J

ug
en

dl
ic

he
n.

 I
n

ha
lt

li
ch

e 
Sc

hw
er

p
un

kt
e:

 V
er

br
au

ch
er

re
ch

te
 u

nd
 -

pf
li

ch
te

n 
im

 A
ll

ta
g:

 K
au

f-
 u

nd
 M

ie
tv

er
tr

äg
e 

(I
F

 8
),

 E
in

na
hm

en
, A

us
ga

be
n 

un
d 

V
er

sc
hu

ld
un

g 
(I

F 
8)

, I
ns

ti
tu

tio
ne

n 
de

s 
V

er
br

au
ch

er
sc

hu
tz

es
 u

nd
 d

ie
 M

ög
lic

hk
ei

te
n 

zu
r 

D
ur

ch
se

tz
un

g 
vo

n 
V

er
br

au
ch

er
re

ch
te

n 
(I

F 
8)

. -
 V

er
br

au
ch

er
bi

ld
un

g 
B

er
ei

ch
 A

 u
nd

 C
 -

 (
Z

ei
tb

ed
ar

f:
 c

a.
 1

2 
S

tu
n

de
n)

 
in

ha
lt

lic
he

 K
om

pe
te

n
ze

n 
m

et
ho

di
sc

he
 K

om
pe

te
n

ze
n

 (
Sc

hw
er

pu
nk

te
) 

H
an

d
lu

ng
sk

om
pe

te
n

ze
n 

 
be

sc
hr

ei
be

n 
di

e 
B

ed
eu

tu
ng

 d
er

 D
ig

it
al

is
ie

ru
ng

 v
on

 M
är

kt
en

 u
nd

 d
es

 
Z

ah
lu

ng
sv

er
ke

hr
s 

(I
F

 1
),

  
st

el
le

n 
di

e 
B

ed
eu

tu
ng

 v
on

 a
ll

ge
m

ei
ne

n 
G

es
ch

äf
ts

be
di

ng
un

ge
n 

so
w

ie
 

ge
se

tz
li

ch
en

 R
eg

el
un

ge
n 

zu
r 

G
es

ch
äf

ts
fä

hi
gk

ei
t d

ar
 (

IF
 8

),
  

er
lä

ut
er

n 
di

e 
U

rs
ac

he
n 

vo
n 

V
er

sc
hu

ld
un

g 
(I

F 
8)

, 
 B

ez
ug

 a
uf

 B
au

er
n 

in
 

P
ed

ro
 S

eg
un

do
.  

be
sc

hr
ei

be
n 

R
eg

el
un

ge
n 

zu
r 

V
er

br
au

ch
er

in
fo

rm
at

io
n 

un
d 

A
uf

ga
be

n 
vo

n 
V

er
br

au
ch

er
sc

hu
tz

ze
nt

ra
le

n 
(I

F
 8

),
  

an
al

ys
ie

re
n 

ih
r 

K
on

su
m

ve
rh

al
te

n 
im

 H
in

bl
ic

k 
au

f 
W

ir
ts

ch
af

tli
ch

ke
it

 (
IF

 
8)

,  
be

sc
hr

ei
be

n 
M

ög
li

ch
ke

it
en

 d
es

 E
in

sa
tz

es
 v

on
 A

lg
or

ith
m

en
 in

 
O

nl
in

ea
ng

eb
ot

en
 v

on
 U

nt
er

ne
hm

en
 (

IF
 8

),
  

be
ur

te
ile

n 
C

ha
nc

en
 u

nd
 R

is
ik

en
 im

 O
nl

in
eh

an
de

l f
ür

 V
er

br
au

ch
er

in
ne

n 
un

d 
V

er
br

au
ch

er
 (

IF
 8

),
  

be
w

er
te

n 
di

e 
D

ur
ch

se
tz

un
gs

m
ög

li
ch

ke
ite

n 
de

r 
In

te
re

ss
en

 v
on

 
V

er
br

au
ch

er
in

ne
n 

un
d 

V
er

br
au

ch
er

n 
(I

F
 8

),
  

be
w

er
te

n 
ih

r 
H

an
de

ln
 a

ls
 V

er
br

au
ch

er
in

ne
n 

un
d 

V
er

br
au

ch
er

 (
IF

 8
).

 

D
ie

 S
ch

ül
er

in
ne

n 
 

re
ch

er
ch

ie
re

n 
un

d 
an

al
ys

ie
re

n 
In

fo
rm

at
io

ne
n 

un
d 

D
at

en
 z

u 
fa

ch
be

zo
ge

ne
n 

S
ac

hv
er

ha
lte

n 
un

te
r 

V
er

w
en

du
ng

 v
on

 S
uc

hs
tr

at
eg

ie
n 

un
d 

di
gi

ta
le

n 
w

ie
 a

na
lo

ge
n 

M
ed

ie
na

ng
eb

ot
en

 
(M

K
 1

),
  

w
en

de
n 

ge
ei

gn
et

e 
qu

an
tit

at
iv

e 
w

ie
 

qu
al

ita
tiv

e 
Fa

ch
m

et
ho

de
n 

zu
r 

In
fo

rm
at

io
ns

ge
w

in
nu

ng
 s

el
bs

ts
tä

nd
ig

 a
n 

un
d 

w
er

te
n 

di
es

e 
au

s 
(M

K
 2

),
 

er
m

it
te

ln
 u

nt
er

sc
hi

ed
lic

he
 P

os
it

io
ne

n 
un

d 
A

rg
um

en
ta

tio
ns

st
ru

kt
ur

en
 a

us
 k

on
ti

nu
ie

rl
ic

he
n 

un
d 

di
sk

on
ti

nu
ie

rl
ic

he
n 

T
ex

te
n 

(M
K

 3
).

 

 
ve

rt
re

te
n 

di
e 

ei
ge

ne
 P

os
it

io
n 

au
ch

 in
 d

er
 

A
us

ei
na

nd
er

se
tz

un
g 

m
it 

ko
nt

ro
ve

rs
en

 
Si

ch
tw

ei
se

n 
(H

K
 1

),
  

ar
ti

ku
lie

re
n 

in
te

rk
ul

tu
re

lle
 

G
em

ei
ns

am
ke

it
en

 u
nd

  
D

if
fe

re
nz

en
 u

nd
 b

ez
ie

he
n 

di
es

e 
au

f 
ih

r 
ei

ge
ne

s 
H

an
de

ln
 (

H
K

 3
),

  
ar

ti
ku

lie
re

n 
ko

ns
tr

uk
ti

ve
 K

ri
tik

 s
ow

ie
 

L
ös

un
gs

op
ti

on
en

 f
ür

 P
ro

bl
em

ko
ns

te
ll

at
io

ne
n 

(H
K

 7
).

 

U
nt

er
ri

ch
ts

vo
rh

ab
en

 I
V

: 
G

es
ta

lt
un

gs
m

ög
lic

hk
ei

te
n 

ei
ne

s 
se

lb
st

be
st

im
m

te
n 

un
d 

na
ch

ha
lt

ig
en

 K
on

su
m

s 
in

 d
er

 S
oz

ia
le

n 
M

ar
kt

w
ir

ts
ch

af
t. 

In
ha

lt
lic

he
 S

ch
w

er
p

un
kt

e:
 

M
ar

kt
, M

ar
kt

pr
oz

es
se

 u
nd

 W
ir

ts
ch

af
ts

kr
ei

sl
au

f 
(I

F
 1

),
 G

el
d 

un
d 

se
in

e 
F

un
kt

io
ne

n 
im

 d
ig

it
al

en
 Z

ei
ta

lt
er

 (
IF

 1
),

 P
ri

nz
ip

ie
n 

na
ch

ha
lt

ig
en

 H
an

de
ln

s:
 K

on
su

m
 u

nd
 

R
es

so
ur

ce
nb

ew
us

st
se

in
 (

IF
 8

),
 E

in
fl

üs
se

 v
on

 W
er

bu
ng

 a
uf

 K
au

fe
nt

sc
he

id
un

ge
n:

 A
lg

or
it

hm
en

 u
nd

 F
ilt

er
 (

IF
 8

) 
- 

V
er

br
au

ch
er

bi
ld

un
g 

B
er

ei
ch

 B
 -

 (
Z

ei
tb

ed
ar

f 
ca

. 1
0 

St
u

nd
en

) 



in
ha

lt
lic

he
 K

om
pe

te
n

ze
n

m
et

ho
di

sc
he

 K
om

pe
te

n
ze

n
 (

Sc
hw

er
pu

nk
te

)
H

an
d

lu
ng

sk
om

pe
te

n
ze

n
 

er
lä

ut
er

n 
di

e 
G

ru
nd

pr
in

zi
pi

en
 d

er
 s

oz
ia

le
n 

M
ar

kt
w

ir
ts

ch
af

t (
IF

 1
),

  
be

sc
hr

ei
be

n 
di

e 
B

ed
eu

tu
ng

 d
er

 D
ig

it
al

is
ie

ru
ng

 v
on

 M
är

kt
en

 u
nd

 d
es

 
Z

ah
lu

ng
sv

er
ke

hr
s 

(I
F

 1
),

  
be

sc
hr

ei
be

n 
di

e 
w

ir
ts

ch
af

tli
ch

e 
B

ed
eu

tu
ng

 v
on

 D
at

en
 (

IF
 1

),
 

er
lä

ut
er

n 
di

e 
R

ol
le

 v
on

 U
nt

er
ne

hm
en

, S
ta

at
 u

nd
 H

au
sh

al
te

n 
im

 
W

ir
ts

ch
af

ts
kr

ei
sl

au
f 

(I
F 

1)
,  

an
al

ys
ie

re
n 

ih
r 

K
on

su
m

ve
rh

al
te

n 
im

 H
in

bl
ic

k 
au

f 
W

ir
ts

ch
af

tli
ch

ke
it

 u
nd

 
na

ch
ha

lti
ge

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
(I

F 
8)

, 
 B

ew
ah

ru
ng

 d
er

 g
öt

tl
ic

he
n 

Sc
hö

pf
un

g.
  

be
sc

hr
ei

be
n 

M
ög

li
ch

ke
it

en
 d

es
 E

in
sa

tz
es

 v
on

 A
lg

or
ith

m
en

 in
 

O
nl

in
ea

ng
eb

ot
en

 v
on

 U
nt

er
ne

hm
en

 (
IF

 8
),

  
be

ur
te

ile
n 

C
ha

nc
en

 u
nd

 R
is

ik
en

 d
er

 D
ig

it
al

is
ie

ru
ng

 in
 d

er
 S

oz
ia

le
n 

M
ar

kt
w

ir
ts

ch
af

t (
IF

 1
),

  
be

ur
te

ile
n 

C
ha

nc
en

 u
nd

 R
is

ik
en

 im
 O

nl
in

eh
an

de
l f

ür
 V

er
br

au
ch

er
in

ne
n 

un
d 

V
er

br
au

ch
er

 (
IF

 8
).

 

 
fü

hr
en

 g
ru

nd
le

ge
nd

e 
O

pe
ra

ti
on

en
 d

er
 

fa
ch

be
zo

ge
ne

n 
M

od
el

lb
ild

un
g 

du
rc

h 
(M

K
 5

),
  

pr
äs

en
tie

re
n 

E
rg

eb
ni

ss
e 

un
te

r 
V

er
w

en
du

ng
 v

on
 

Fa
ch

sp
ra

ch
e 

ad
re

ss
at

en
ge

re
ch

t u
nd

 s
tr

uk
tu

ri
er

t 
(M

K
 7

).
  

 

 
st

el
le

n 
 a

uc
h 

si
m

ul
at

iv
 

 P
os

iti
on

en
 d

ar
, d

ie
 

m
it

 ih
re

r 
ei

ge
ne

n 
od

er
 e

in
er

 a
ng

en
om

m
en

en
 

Po
si

ti
on

 k
on

ku
rr

ie
re

n 
(H

K
 4

),
  

er
st

el
le

n 
Z

uk
un

ft
se

nt
w

ür
fe

 v
or

 d
em

 
H

in
te

rg
ru

nd
 e

in
er

 n
ac

hh
al

tig
en

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
(H

K
 5

).
 

U
nt

er
ri

ch
ts

vo
rh

ab
en

 V
: 

W
ie

 f
re

i b
in

 ic
h 

in
 m

ei
ne

m
 H

an
de

ln
? 

 L
eb

en
sg

es
ta

lt
un

g 
im

 S
pa

nn
un

gs
fe

ld
 s

oz
ia

le
r 

E
rw

ar
tu

ng
en

 u
nd

 S
el

bs
tb

es
ti

m
m

un
g.

 I
n

ha
lt

lic
he

 
Sc

hw
er

p
un

kt
e:

 I
nd

iv
id

ue
lle

 L
eb

en
sg

es
ta

lt
un

g:
 S

el
bs

tv
er

w
ir

kl
ic

hu
ng

, s
oz

ia
le

 E
rw

ar
tu

ng
en

 u
nd

 s
oz

ia
le

 V
er

an
tw

or
tu

ng
 (

IF
 4

),
 J

ug
en

dk
ri

m
in

al
it

ät
: U

rs
ac

he
n,

 p
rä

ve
nt

iv
e 

un
d 

re
pr

es
si

ve
 M

aß
na

hm
en

 (
IF

 4
),

 J
ug

en
ds

tr
af

re
ch

t: 
D

el
ik

tf
äh

ig
ke

it
, P

ri
nz

ip
ie

n 
de

s 
Ju

ge
nd

st
ra

fr
ec

ht
s 

(I
F

 4
).

 -
 V

er
br

au
ch

er
bi

ld
un

g 
B

er
ei

ch
 D

 -
 M

ed
ie

nk
om

pe
te

nz
ra

hm
en

: 2
.3

, 
2.

4,
 5

.2
, 6

.2
 -

 (
Z

ei
tb

ed
ar

f 
ca

. 1
0 

S
tu

nd
en

) 
in

ha
lt

lic
he

 K
om

pe
te

n
ze

n 
m

et
ho

di
sc

he
 K

om
pe

te
n

ze
n

 (
Sc

hw
er

pu
nk

te
) 

H
an

d
lu

ng
sk

om
pe

te
n

ze
n 

 
er

kl
är

en
 w

ie
de

rh
ol

en
d 

de
n 

E
in

fl
us

s 
so

zi
al

er
 E

rw
ar

tu
ng

en
 a

uf
 d

ie
 

Id
en

ti
tä

ts
bi

ld
un

g 
vo

n 
Ju

ge
nd

li
ch

en
 (

IF
 4

),
  

er
lä

ut
er

n 
M

ög
li

ch
ke

ite
n 

de
s 

so
zi

al
en

 E
ng

ag
em

en
ts

 (
IF

 4
) 

st
el

le
n 

ve
rs

ch
ie

de
ne

 F
or

m
en

 v
on

 J
ug

en
dk

ri
m

in
al

itä
t s

ow
ie

 Z
ie

le
 u

nd
 

A
uf

ga
be

n 
de

s 
Ju

ge
nd

st
ra

fr
ec

ht
s 

da
r 

(I
F

 4
),

  
di

sk
ut

ie
re

n 
un

te
rs

ch
ie

dl
ic

he
 M

aß
na

hm
en

 z
ur

 B
ek

äm
pf

un
g 

vo
n 

Ju
ge

nd
kr

im
in

al
itä

t s
ow

ie
 C

yb
er

ge
w

al
t u

nd
 -

kr
im

in
al

it
ät

 (
IF

 4
),

 
 

N
ut

zu
ng

 d
er

 s
ch

ul
ei

ge
ne

n 
M

ed
ie

ns
co

ut
s 

zu
r 

A
uf

kl
är

un
g 

üb
er

 
C

yb
er

m
ob

bi
ng

 u
nd

 -
ge

w
al

t. 
 

be
ur

te
ile

n 
di

e 
B

ed
eu

tu
ng

 s
oz

ia
le

n 
E

ng
ag

em
en

ts
 f

ür
  

di
e 

Id
en

tit
ät

sb
il

du
ng

 u
nd

 f
ür

 d
ie

 G
es

el
ls

ch
af

t (
IF

 4
).

 

 
re

ch
er

ch
ie

re
n 

un
d 

an
al

ys
ie

re
n 

In
fo

rm
at

io
ne

n 
un

d 
D

at
en

 z
u 

fa
ch

be
zo

ge
ne

n 
S

ac
hv

er
ha

lte
n 

un
te

r 
V

er
w

en
du

ng
 v

on
 S

uc
hs

tr
at

eg
ie

n 
un

d 
di

gi
ta

le
n 

w
ie

 a
na

lo
ge

n 
M

ed
ie

na
ng

eb
ot

en
 (

M
K

 
1)

,  
w

en
de

n 
ge

ei
gn

et
e 

qu
an

tit
at

iv
e 

w
ie

 q
ua

lit
at

iv
e 

Fa
ch

m
et

ho
de

n 
zu

r 
In

fo
rm

at
io

ns
ge

w
in

nu
ng

 
se

lb
st

st
än

di
g 

an
 u

nd
 w

er
te

n 
di

es
e 

au
s 

(M
K

 2
),

  
ge

st
al

te
n 

M
ed

ie
np

ro
du

kt
e 

un
te

r 
fa

ch
sp

ez
if

is
ch

er
 B

er
üc

ks
ic

ht
ig

un
g 

ih
re

r 
Q

ua
li

tä
t, 

W
ir

ku
ng

 u
nd

 A
us

sa
ge

ab
si

ch
t (

M
K

 
8)

. 

 
st

el
le

n 
 a

uc
h 

si
m

ul
at

iv
 

 P
os

iti
on

en
 d

ar
, d

ie
 

m
it

 ih
re

r 
ei

ge
ne

n 
od

er
 e

in
er

 a
ng

en
om

m
en

en
 

Po
si

ti
on

 k
on

ku
rr

ie
re

n 
(H

K
 4

),
   

re
al

is
ie

re
n 

ei
n 

ei
ge

ne
s 

fa
ch

be
zo

ge
ne

s 
Pr

oj
ek

t (
H

K
 6

).
  

 

  



7.
 C

ur
ri

cu
lu

m
 J

ah
rg

an
gs

st
uf

e 
9

U
nt

er
ri

ch
ts

vo
rh

ab
en

 I
: 

G
le

ic
he

s 
R

ec
ht

 f
ür

 a
ll

e?
 

 M
en

sc
he

nr
ec

ht
e 

un
d 

di
e 

H
er

au
sf

or
de

ru
ng

 ih
re

r 
D

ur
ch

se
tz

un
g 

vo
r 

de
m

 H
in

te
rg

ru
nd

 v
on

 M
ig

ra
tio

n.
 I

n
ha

lt
lic

he
 

Sc
hw

er
p

un
kt

e:
 U

N
-M

en
sc

he
nr

ec
ht

sc
ha

rt
a 

(I
F 

11
),

 M
ig

ra
ti

on
 (

IF
 1

1)
, G

ru
nd

la
ge

n 
de

s 
R

ec
ht

ss
ta

at
s:

 G
ew

al
te

nt
ei

lu
ng

, V
er

fa
ss

un
gs

st
aa

tl
ic

hk
ei

t, 
G

ru
nd

re
ch

ts
bi

nd
un

g 
(I

F
 2

).
 (

Z
ei

tb
ed

ar
f 

ca
. 1

0 
St

u
nd

en
) 

in
ha

lt
lic

he
 K

om
pe

te
n

ze
n 

m
et

ho
di

sc
he

 K
om

pe
te

n
ze

n
 (

Sc
hw

er
pu

nk
te

) 
H

an
d

lu
ng

sk
om

pe
te

n
ze

n 
 

be
ne

nn
en

 w
ie

de
rh

ol
en

d 
Fo

rm
en

, C
ha

nc
en

 u
nd

 G
re

nz
en

 
zi

vi
lg

es
el

ls
ch

af
tli

ch
er

 P
ar

tiz
ip

at
io

n 
(I

F 
2)

, 
st

el
le

n 
ve

rs
ch

ie
de

ne
 F

or
m

en
 d

er
 M

ig
ra

ti
on

 d
ar

 (
IF

 1
1)

, 
be

ur
te

ile
n 

M
ög

lic
hk

ei
te

n,
 p

ol
iti

sc
he

 P
ro

ze
ss

e 
hi

ns
ic

ht
lic

h 
ei

ne
r 

Si
ch

er
un

g 
un

d 
W

ei
te

re
nt

w
ic

kl
un

g 
de

r 
D

em
ok

ra
ti

e 
ak

ti
v 

m
it

zu
ge

st
al

te
n 

(I
F 

2)
, 

be
ur

te
ile

n 
de

n 
St

el
le

nw
er

t d
er

 U
N

-
B

ez
ug

 z
um

 c
hr

is
tl

ic
he

n 
M

en
sc

he
nb

il
d.

 
di

sk
ut

ie
re

n 
U

rs
ac

he
n,

 C
ha

nc
en

 u
nd

 H
er

au
sf

or
de

ru
ng

en
 v

on
 M

ig
ra

ti
on

 (
IF

 
11

).
 

 
re

ch
er

ch
ie

re
n 

un
d 

an
al

ys
ie

re
n 

In
fo

rm
at

io
ne

n 
un

d 
D

at
en

 z
u 

fa
ch

be
zo

ge
ne

n 
S

ac
hv

er
ha

lte
n 

un
te

r 
V

er
w

en
du

ng
 v

on
 S

uc
hs

tr
at

eg
ie

n 
un

d 
di

gi
ta

le
n 

w
ie

 a
na

lo
ge

n 
M

ed
ie

na
ng

eb
ot

en
 (

M
K

 
1)

, 
er

kl
är

en
 F

ac
hb

eg
ri

ff
e 

un
d 

w
en

de
n 

di
es

e 
ko

nt
ex

tb
ez

og
en

 a
n 

(M
K

4)
. 

 
se

tz
en

 s
el

bs
ts

tä
nd

ig
 e

nt
w

ic
ke

lt
e 

U
nt

er
ri

ch
ts

pr
od

uk
te

 z
u 

fa
ch

be
zo

ge
ne

n 
Sa

ch
-

ve
rh

al
te

n 
un

d 
Pr

ob
le

m
la

ge
n 

in
te

nt
io

na
l e

in
 

(H
K

 2
),

 
ar

ti
ku

lie
re

n 
in

te
rk

ul
tu

re
lle

 
G

em
ei

ns
am

ke
it

en
 u

nd
 

D
if

fe
re

nz
en

 u
nd

 b
ez

ie
he

n 
di

es
e 

au
f 

ih
r 

ei
ge

ne
s 

H
an

de
ln

 (
H

K
3)

. 

U
nt

er
ri

ch
ts

vo
rh

ab
en

 I
I:

 W
ie

 e
nt

w
ic

ke
lt

 s
ic

h 
un

se
re

 D
em

ok
ra

ti
e?

 
 A

kt
ue

ll
e 

H
er

au
sf

or
de

ru
ng

en
 f

ür
 d

en
 d

em
ok

ra
ti

sc
he

n 
V

er
fa

ss
un

gs
st

aa
t. 

In
ha

lt
lic

he
 S

ch
w

er
p

un
k

te
: 

D
em

ok
ra

ti
sc

he
 I

ns
tit

ut
io

ne
n 

au
f 

L
an

de
s-

 u
nd

 B
un

de
se

be
ne

 in
 d

er
 B

un
de

sr
ep

ub
li

k 
D

eu
ts

ch
la

nd
: P

ri
nz

ip
ie

n,
 F

or
m

en
 u

nd
 Z

us
am

m
en

w
ir

ke
n 

(I
F 

2)
; S

ta
at

sb
ür

ge
rs

ch
af

t, 
W

ah
le

n 
un

d 
Pa

rl
am

en
ta

ri
sm

us
 im

 f
öd

er
al

en
 S

ys
te

m
 d

er
 B

un
de

sr
ep

ub
li

k 
D

eu
ts

ch
la

nd
 (

IF
 2

);
 G

ru
nd

la
ge

n 
de

s 
R

ec
ht

ss
ta

at
s:

 G
ew

al
te

nt
ei

lu
ng

, V
er

fa
ss

un
gs

st
aa

tli
ch

ke
it

, 
G

ru
nd

re
ch

ts
bi

nd
un

g 
(I

F
 2

),
 G

ef
äh

rd
un

ge
n 

de
r 

D
em

ok
ra

ti
e 

(I
F 

2)
, P

ar
ti

zi
pa

ti
on

 in
 d

er
 Z

iv
il

ge
se

ll
sc

ha
ft

 (
IF

 2
),

 R
ol

le
 d

er
 M

ed
ie

n 
im

 p
ol

iti
sc

he
n 

W
il

le
ns

bi
ld

un
gs

pr
oz

es
s 

(I
F

 
2)

. -
 M

ed
ie

nk
om

pe
te

nz
ra

hm
en

: 2
.3

, 3
.3

, 3
.4

, 4
.4

 (
Z

ei
tb

ed
ar

f 
ca

. 1
0 

St
un

d
en

) 
in

ha
lt

lic
he

 K
om

pe
te

n
ze

n 
m

et
ho

di
sc

he
 K

om
pe

te
n

ze
n

 (
Sc

hw
er

pu
nk

te
) 

H
an

d
lu

ng
sk

om
pe

te
n

ze
n 

 
er

lä
ut

er
n 

U
rs

ac
he

n,
 M

er
km

al
e 

un
d 

E
rs

ch
ei

nu
ng

sf
or

m
en

 v
on

 
E

xt
re

m
is

m
us

, A
nt

is
em

it
is

m
us

 u
nd

 g
ru

pp
en

be
zo

ge
ne

r 
M

en
sc

he
nf

ei
nd

li
ch

ke
it

 (
IF

 2
),

 
be

ur
te

ile
n 

di
e 

G
ef

äh
rd

un
g 

de
r 

fr
ei

he
it

lic
h-

de
m

ok
ra

ti
sc

he
n 

G
ru

nd
or

dn
un

g 
du

rc
h 

R
ec

ht
s-

 u
nd

 L
in

ks
ex

tr
em

is
m

us
 (

IF
 2

),
 

be
ur

te
ile

n 
da

s 
Sp

an
nu

ng
sf

el
d 

zw
is

ch
en

 in
ne

re
r 

Si
ch

er
he

it
 u

nd
 

Fr
ei

he
it

sr
ec

ht
en

 im
 S

in
ne

 d
es

 G
ru

nd
ge

se
tz

es
 (

IF
 2

).
 

 
er

m
it

te
ln

 u
nt

er
sc

hi
ed

lic
he

 P
os

it
io

ne
n 

un
d 

A
rg

um
en

ta
tio

ns
st

ru
kt

ur
en

 a
us

 k
on

ti
nu

ie
rl

ic
he

n 
un

d 
di

sk
on

ti
nu

ie
rl

ic
he

n 
T

ex
te

n 
(M

K
 3

),
 

er
kl

är
en

 F
ac

hb
eg

ri
ff

e 
un

d 
w

en
de

n 
di

es
e 

ko
nt

ex
tb

ez
og

en
 a

n 
(M

K
 4

).
 

 
ve

rt
re

te
n 

di
e 

ei
ge

ne
 P

os
it

io
n 

au
ch

 in
 d

er
 

A
us

ei
na

nd
er

se
tz

un
g 

m
it 

ko
nt

ro
ve

rs
en

 
Si

ch
tw

ei
se

n 
(H

K
1)

, 
ar

ti
ku

lie
re

n 
ko

ns
tr

uk
ti

ve
 K

ri
ti

k 
so

w
ie

 
L

ös
un

gs
op

ti
on

en
 f

ür
 P

ro
bl

em
ko

ns
te

ll
at

io
ne

n 
(H

K
 7

).
 

U
nt

er
ri

ch
ts

vo
rh

ab
en

 I
II

: 
H

ab
en

 w
ir

 d
ie

 id
ea

le
 W

ir
ts

ch
af

ts
or

dn
un

g?
 

 D
ie

 S
oz

ia
le

 M
ar

kt
w

ir
ts

ch
af

t i
m

 S
pa

nn
un

gs
fe

ld
 u

nt
er

sc
hi

ed
li

ch
er

 I
nt

er
es

se
n.

 I
n

ha
lt

lic
he

 
Sc

hw
er

p
un

kt
e:

 F
re

ie
 u

nd
 s

oz
ia

le
 M

ar
kt

w
ir

ts
ch

af
t, 

W
et

tb
ew

er
b 

(I
F

 1
),

 Z
ie

le
, G

ru
nd

fu
nk

ti
on

en
 u

nd
 S

tr
uk

tu
re

n 
vo

n 
B

et
ri

eb
en

 b
zw

. U
nt

er
ne

hm
en

 (
IF

 6
),

 R
ol

le
 v

on
 

G
ew

er
ks

ch
af

te
n 

un
d 

A
rb

ei
tg

eb
er

ve
rb

än
de

n 
(I

F
 6

),
 B

et
ri

eb
li

ch
e 

M
it

be
st

im
m

un
g 

(I
F

 6
).

 (
Z

ei
tb

ed
ar

f 
ca

. 1
0 

S
tu

nd
en

) 
in

ha
lt

lic
he

 K
om

pe
te

n
ze

n 
m

et
ho

di
sc

he
 K

om
pe

te
n

ze
n

 (
Sc

hw
er

pu
nk

te
) 

H
an

d
lu

ng
sk

om
pe

te
n

ze
n 

 
er

lä
ut

er
n 

w
ie

de
rh

ol
en

d 
di

e 
B

ed
eu

tu
ng

 e
in

es
 f

un
kt

io
ni

er
en

de
n 

W
et

tb
ew

er
bs

 im
 R

ah
m

en
 d

er
 m

ar
kt

w
ir

ts
ch

af
tli

ch
en

 O
rd

nu
ng

 (
IF

 1
),

 
er

lä
ut

er
n 

di
e 

W
er

ts
ch

öp
fu

ng
sk

et
te

 s
ow

ie
 d

ie
 F

un
kt

io
ne

n 
vo

n 

 

fü
hr

en
 g

ru
nd

le
ge

nd
e 

O
pe

ra
ti

on
en

 d
er

 
fa

ch
be

zo
ge

ne
n 

M
od

el
lb

ild
un

g 
du

rc
h 

(M
K

 5
),

 

 
ve

rt
re

te
n 

di
e 

ei
ge

ne
 P

os
it

io
n 

au
ch

 in
 d

er
 

A
us

ei
na

nd
er

se
tz

un
g 

m
it 

ko
nt

ro
ve

rs
en

 



B
es

ch
af

fu
ng

, P
ro

du
kt

io
n 

un
d 

A
bs

at
z 

im
 b

et
ri

eb
li

ch
en

 H
an

de
ln

 (
IF

 6
),

be
sc

hr
ei

be
n 

A
uf

ba
u 

un
d 

Fu
nk

ti
on

en
 v

on
 G

ew
er

ks
ch

af
te

n 
un

d 
B

ei
sp

ie
l:

 k
at

ho
lis

ch
er

 
A

rb
ei

tg
eb

er
ve

rb
an

d.
 

er
lä

ut
er

n 
M

ög
li

ch
ke

ite
n 

be
tr

ie
bl

ic
he

r 
M

itb
es

ti
m

m
un

g 
in

 U
nt

er
ne

hm
en

 (
IF

 
6)

, b
eu

rt
ei

le
n 

M
ög

lic
hk

ei
te

n 
un

d 
Pr

ob
le

m
e 

de
r 

S
oz

ia
le

n 
M

ar
kt

w
ir

ts
ch

af
t 

(I
F

 1
),

 b
eu

rt
ei

le
n 

F
or

m
en

 u
nd

 A
us

w
ir

ku
ng

en
 v

on
 T

ar
if

ko
nf

li
kt

en
 (

IF
 6

),
 

be
w

er
te

n 
M

ög
li

ch
ke

ite
n 

ei
ne

s 
ve

ra
nt

w
or

tu
ng

sb
ew

us
st

en
 

un
te

rn
eh

m
er

is
ch

en
 H

an
de

ln
s 

in
 

W
ir

ts
ch

af
ts

et
hi

k:
 K

at
ho

lis
ch

e 
So

zi
al

le
hr

e,
 c

hr
is

tl
ic

he
s 

M
en

sc
he

nb
il

d.
 

ge
st

al
te

n 
M

ed
ie

np
ro

du
kt

e 
un

te
r 

fa
ch

sp
ez

if
is

ch
er

 B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
ih

re
r 

Q
ua

li
tä

t, 
W

ir
ku

ng
 u

nd
 A

us
sa

ge
ab

si
ch

t (
M

K
 

8)
. 

Si
ch

tw
ei

se
n 

(H
K

1)
.

U
nt

er
ri

ch
ts

vo
rh

ab
en

 I
V

: 
Si

nd
 u

ns
er

e 
A

rb
ei

ts
pl

ät
ze

 in
 G

ef
ah

r?
 

 G
lo

ba
li

si
er

un
g 

al
s 

C
ha

nc
e 

un
d 

H
er

au
sf

or
de

ru
ng

 f
ür

 A
rb

ei
ts

- 
un

d 
G

üt
er

m
är

kt
e.

 I
n

ha
lt

lic
he

 
Sc

hw
er

p
un

kt
e:

 G
lo

ba
lis

ie
ru

ng
 d

er
 W

ir
ts

ch
af

t:
 I

nt
er

na
tio

na
lis

ie
ru

ng
 v

on
 U

nt
er

ne
hm

en
, D

ig
it

al
is

ie
ru

ng
, i

nt
er

na
tio

na
le

 A
rb

ei
ts

- 
un

d 
G

üt
er

m
är

kt
e,

 in
te

rn
at

io
na

le
 

A
rb

ei
ts

te
il

un
g 

(I
F

 1
0)

, S
ta

at
en

 u
nd

 O
rg

an
is

at
io

ne
n 

al
s 

A
kt

eu
re

 d
er

 W
el

tw
ir

ts
ch

af
t (

IF
 1

0)
. -

 V
er

br
au

ch
er

bi
ld

un
g 

B
er

ei
ch

 A
. -

 M
ed

ie
nk

om
pe

te
nz

ra
hm

en
: 6

.1
, 6

.4
 

(Z
ei

tb
ed

ar
f 

ca
. 1

0 
St

u
nd

en
) 

in
ha

lt
lic

he
 K

om
pe

te
n

ze
n 

m
et

ho
di

sc
he

 K
om

pe
te

n
ze

n
 (

Sc
hw

er
pu

nk
te

) 
H

an
d

lu
ng

sk
om

pe
te

n
ze

n 
 

be
ne

nn
en

 M
er

km
al

e 
un

d 
U

rs
ac

he
n 

ei
ne

r 
zu

ne
hm

en
de

n 
V

er
fl

ec
ht

un
g 

de
s 

W
el

th
an

de
ls

 (
IF

 1
0)

, s
te

ll
en

 Z
ie

le
 in

te
rn

at
io

na
le

r 
A

kt
eu

re
 in

 d
er

 
W

el
tw

ir
ts

ch
af

t d
ar

 (
IF

 1
0)

, 

B
ei

sp
ie

l F
re

ih
an

de
ls

ab
ko

m
m

en
s 

zw
is

ch
en

 d
er

 E
U

 u
nd

 d
en

 M
er

co
su

r-
St

aa
te

n.
 

ve
rg

le
ic

he
n 

P
os

iti
on

en
 v

on
 A

kt
eu

re
n 

de
r 

W
el

tw
ir

ts
ch

af
t i

n 
B

ez
ug

 a
uf

 
A

us
w

ir
ku

ng
en

 d
er

 ö
ko

no
m

is
ch

en
 G

lo
ba

li
si

er
un

g 
(I

F
 1

0)
, 

be
ur

te
ile

n 
A

us
w

ir
ku

ng
en

 v
on

 F
re

ih
an

de
ls

ab
ko

m
m

en
 u

nd
 

pr
ot

ek
ti

on
is

ti
sc

he
n 

M
aß

na
hm

en
 a

uf
 A

rb
ei

ts
- 

un
d 

G
üt

er
m

är
kt

e 
in

 
In

du
st

ri
e-

 
B

ei
sp

ie
l B

ra
si

lie
n.

 

 
re

ch
er

ch
ie

re
n 

un
d 

an
al

ys
ie

re
n 

In
fo

rm
at

io
ne

n 
un

d 
D

at
en

 z
u 

fa
ch

be
zo

ge
ne

n 
S

ac
hv

er
ha

lte
n 

un
te

r 
V

er
w

en
du

ng
 v

on
 S

uc
hs

tr
at

eg
ie

n 
un

d 
di

gi
ta

le
n 

w
ie

 a
na

lo
ge

n 
M

ed
ie

na
ng

eb
ot

en
 (

M
K

 
1)

, 
w

en
de

n 
ge

ei
gn

et
e 

qu
an

tit
at

iv
e 

w
ie

 q
ua

lit
at

iv
e 

Fa
ch

m
et

ho
de

n 
zu

r 
In

fo
rm

at
io

ns
ge

w
in

nu
ng

 
se

lb
st

st
än

di
g 

an
 u

nd
 w

er
te

n 
di

es
e 

au
s 

(M
K

 2
),

 
re

fl
ek

tie
re

n 
da

s 
ei

ge
ne

 m
et

ho
di

sc
he

 V
or

ge
he

n 
zu

 e
in

em
 L

er
nv

or
ha

be
n 

im
 H

in
bl

ic
k 

au
f 

A
rb

ei
ts

pr
oz

es
s 

un
d 

E
rt

ra
g 

(M
K

 6
).

 

 
er

st
el

le
n 

Z
uk

un
ft

se
nt

w
ür

fe
 v

or
 d

em
 

H
in

te
rg

ru
nd

 e
in

er
 n

ac
hh

al
tig

en
 E

nt
w

ic
kl

un
g 

(H
K

 5
),

 
re

al
is

ie
re

n 
ei

n 
ei

ge
ne

s 
fa

ch
be

zo
ge

ne
s 

Pr
oj

ek
t (

H
K

 6
),

 
ar

ti
ku

lie
re

n 
ko

ns
tr

uk
ti

ve
 K

ri
tik

 s
ow

ie
 

L
ös

un
gs

op
ti

on
en

 f
ür

 P
ro

bl
em

ko
ns

te
ll

at
io

ne
n 

(H
K

 7
).

 

U
nt

er
ri

ch
ts

vo
rh

ab
en

 V
: 

W
el

ch
e 

F
ol

ge
n 

ha
t m

ei
n 

K
on

su
m

? 
 N

ac
hh

al
tig

es
 H

an
de

ln
 in

 e
in

er
 v

er
ne

tz
te

n 
W

ir
ts

ch
af

t. 
In

ha
lt

lic
he

 S
ch

w
er

pu
nk

te
: W

ac
hs

tu
m

 u
nd

 
na

ch
ha

lti
ge

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
(I

F 
1)

, P
ri

nz
ip

ie
n 

na
ch

ha
lt

ig
en

 H
an

de
ln

s:
 K

on
su

m
 u

nd
 R

es
so

ur
ce

nb
ew

us
st

se
in

 (
IF

 8
),

 N
ac

hh
al

ti
ge

s 
W

ir
ts

ch
af

te
n 

in
 d

er
 g

lo
ba

li
si

er
te

n 
W

el
t:

 
K

lim
as

ch
ut

z,
 S

ic
he

ru
ng

 e
in

er
 n

ac
hh

al
ti

ge
n 

E
ne

rg
ie

ve
rs

or
gu

ng
 (

IF
 1

0)
. -

 V
er

br
au

ch
er

bi
ld

un
g 

B
er

ei
ch

 D
 -

 M
ed

ie
nk

om
pe

te
nz

ra
hm

en
: 1

.4
, 2

.2
, 2

.3
 (

Z
ei

tb
ed

ar
f 

ca
. 1

2 
St

u
nd

en
) 

in
ha

lt
lic

he
 K

om
pe

te
n

ze
n 

m
et

ho
di

sc
he

 K
om

pe
te

n
ze

n
 (

Sc
hw

er
pu

nk
te

) 
H

an
d

lu
ng

sk
om

pe
te

n
ze

n 
 

an
al

ys
ie

re
n 

ih
r 

K
on

su
m

ve
rh

al
te

n 
im

 H
in

bl
ic

k 
au

f 
W

ir
ts

ch
af

tli
ch

ke
it

 u
nd

 
na

ch
ha

lti
ge

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
(I

F 
8)

, 
be

w
er

te
n 

ih
r 

H
an

de
ln

 a
ls

 V
er

br
au

ch
er

in
ne

n 
un

d 
V

er
br

au
ch

er
 in

 B
ez

ug
 a

uf
 

B
ew

ah
ru

ng
 d

er
 S

ch
öp

fu
ng

 a
us

 
ch

ri
st

li
ch

er
 V

er
an

tw
or

tu
ng

. 

 
re

ch
er

ch
ie

re
n 

un
d 

an
al

ys
ie

re
n 

In
fo

rm
at

io
ne

n 
un

d 
D

at
en

 z
u 

fa
ch

be
zo

ge
ne

n 
S

ac
hv

er
ha

lte
n 

un
te

r 
V

er
w

en
du

ng
 v

on
 S

uc
hs

tr
at

eg
ie

n 
un

d 
di

gi
ta

le
n 

w
ie

 a
na

lo
ge

n 
M

ed
ie

na
ng

eb
ot

en
 (

M
K

 
1)

, 

 
er

st
el

le
n 

Z
uk

un
ft

se
nt

w
ür

fe
 v

or
 d

em
 

H
in

te
rg

ru
nd

 e
in

er
 

na
ch

ha
lti

ge
n 

E
nt

w
ic

kl
un

g 
(H

K
 

5)
, 



be
ur

te
ile

n 
de

n 
ök

on
om

is
ch

en
 G

lo
ba

li
si

er
un

gs
pr

oz
es

s 
un

te
r 

de
m

 A
sp

ek
t 

ei
ne

r 
na

ch
ha

lt
ig

en
 E

nt
w

ic
kl

un
g 

(I
F

10
),

 
be

sc
hr

ei
be

n 
di

e 
w

ir
ts

ch
af

tli
ch

e 
B

ed
eu

tu
ng

 v
on

 D
at

en
, 

di
sk

ut
ie

re
n 

M
ög

lic
hk

ei
te

n 
un

d 
G

re
nz

en
 q

ua
nt

ita
tiv

en
 u

nd
 q

ua
lit

at
iv

en
 

W
ac

hs
tu

m
s 

(I
F

 1
).

 

w
en

de
n 

ge
ei

gn
et

e 
qu

an
tit

at
iv

e 
w

ie
 q

ua
lit

at
iv

e 
Fa

ch
m

et
ho

de
n 

zu
r 

In
fo

rm
at

io
ns

ge
w

in
nu

ng
 

se
lb

st
st

än
di

g 
an

 u
nd

 w
er

te
n 

di
es

e 
au

s 
(M

K
 2

),
 

re
fl

ek
tie

re
n 

da
s 

ei
ge

ne
 m

et
ho

di
sc

he
 V

or
ge

he
n 

zu
 e

in
em

 L
er

nv
or

ha
be

n 
im

 H
in

bl
ic

k 
au

f 
A

rb
ei

ts
pr

oz
es

s 
un

d 
E

rt
ra

g 
(M

K
 6

).
 

re
al

is
ie

re
n 

ei
n 

ei
ge

ne
s 

fa
ch

be
zo

ge
ne

s 
Pr

oj
ek

t (
H

K
 6

),
 

ar
ti

ku
lie

re
n 

ko
ns

tr
uk

ti
ve

 K
ri

tik
 s

ow
ie

 
L

ös
un

gs
op

tio
ne

n 
fü

r 
Pr

ob
le

m
ko

ns
te

ll
at

io
ne

n 
(H

K
 7

).
 

 
 8.

 C
ur

ri
cu

lu
m

 J
ah

rg
an

gs
st

uf
e 

10
 

U
nt

er
ri

ch
ts

vo
rh

ab
en

 I
: 

K
an

n 
de

r 
S

ta
at

 f
ür

 s
oz

ia
le

 G
er

ec
ht

ig
ke

it
 s

or
ge

n?
 

 S
oz

ia
le

 U
ng

le
ic

hh
ei

t, 
Pr

in
zi

pi
en

 s
oz

ia
le

r 
Si

ch
er

un
g 

un
d 

ak
tu

el
le

 H
er

au
sf

or
de

ru
ng

en
 d

es
 

de
ut

sc
he

n 
So

zi
al

st
aa

ts
. I

n
ha

lt
lic

he
 S

ch
w

er
pu

nk
te

: S
oz

ia
le

 U
ng

le
ic

hh
ei

t (
IF

 7
),

 P
ri

nz
ip

ie
n 

de
r 

so
zi

al
en

 S
ic

he
ru

ng
 (

IF
 7

),
 S

äu
le

n 
de

s 
So

zi
al

ve
rs

ic
he

ru
ng

ss
ys

te
m

s 
(I

F 
7)

, 
E

in
ko

m
m

en
 u

nd
 s

oz
ia

le
 S

ic
he

ru
ng

 im
 K

on
te

xt
 v

on
 G

er
ec

ht
ig

ke
it

sp
ri

nz
ip

ie
n 

(I
F

 7
).

 -
 M

ed
ie

nk
om

pe
te

nz
ra

hm
en

:2
.2

, 2
.3

 (
Z

ei
tb

ed
ar

f 
ca

. 1
6 

S
tu

nd
en

) 
in

ha
lt

lic
he

 K
om

pe
te

n
ze

n 
m

et
ho

di
sc

he
 K

om
pe

te
n

ze
n

 (
Sc

hw
er

pu
nk

te
) 

H
an

d
lu

ng
sk

om
pe

te
n

ze
n 

 
er

kl
är

en
 d

ie
 F

un
kt

io
ne

n 
de

s 
de

ut
sc

he
n 

So
zi

al
st

aa
ts

 (
IF

 7
),

 
st

el
le

n 
di

e 
A

us
ge

st
al

tu
ng

 d
er

 g
es

et
zl

ic
he

n 
So

zi
al

ve
rs

ic
he

ru
ng

ss
ys

te
m

e 
so

w
ie

 M
ög

li
ch

ke
it

en
 b

et
ri

eb
lic

he
r 

un
d 

pr
iv

at
er

 V
or

so
rg

e 
da

r 
(I

F
 7

),
 

er
lä

ut
er

n 
A

us
w

ir
ku

ng
en

 v
er

än
de

rt
er

 E
rw

er
bs

bi
og

ra
fi

en
 u

nd
 d

es
 

de
m

og
ra

fi
sc

he
n 

W
an

de
ls

 a
uf

 d
ie

 S
oz

ia
lv

er
si

ch
er

un
gs

sy
st

em
e 

(I
F 

7)
, 

be
sc

hr
ei

be
n 

A
us

m
aß

 u
nd

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
vo

n 
A

rm
ut

 u
nd

 R
ei

ch
tu

m
 in

 
D

eu
ts

ch
la

nd
 (

IF
 7

),
 

an
al

ys
ie

re
n 

E
in

ko
m

m
en

su
nt

er
sc

hi
ed

e 
zw

is
ch

en
 v

er
sc

hi
ed

en
en

 
ge

se
ll

sc
ha

ft
lic

he
n 

G
ru

pp
en

, a
uc

h 
un

te
r 

B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
ge

sc
hl

ec
ht

ss
pe

zi
fi

sc
he

r 
U

nt
er

sc
hi

ed
e 

(I
F 

7)
, 

be
w

er
te

n 
Fi

na
nz

ie
ru

ng
sm

ög
li

ch
ke

it
en

 d
es

 S
oz

ia
ls

ta
at

s 
vo

r 
de

m
 

W
as

 is
t a

us
 

ch
ri

st
li

ch
er

 P
er

sp
ek

ti
ve

 (
ch

ri
st

lic
he

r 
So

zi
al

et
hi

k)
 g

er
ec

ht
? 

di
sk

ut
ie

re
n 

so
zi

al
po

lit
is

ch
e 

M
aß

na
hm

en
 z

ur
 S

ic
he

ru
ng

 d
es

 

ki
rc

hl
ic

he
 b

zw
. c

ar
ita

tiv
e 

E
in

ri
ch

tu
ng

en
 im

 S
in

ne
 d

er
 c

hr
is

tli
ch

en
 

N
äc

hs
te

nl
ie

be
 le

is
te

n?
 

be
ur

te
ile

n 
di

e 
Z

uk
un

ft
sf

äh
ig

ke
it

 d
es

 d
eu

ts
ch

en
 S

oz
ia

ls
ta

at
es

 v
or

 d
em

 
H

in
te

rg
ru

nd
 s

oz
ia

le
n 

W
an

de
ls

 (
IF

 7
),

 
di

sk
ut

ie
re

n 
di

e 
B

ed
eu

tu
ng

 u
nb

ez
ah

lt
er

 F
am

il
ie

na
rb

ei
t s

ow
ie

 M
aß

na
hm

en
 

fü
r 

ei
ne

 g
le

ic
he

 B
ez

ah
lu

ng
 v

on
 F

ra
ue

n 
un

d 
M

än
ne

rn
 (

IF
 7

).
 

 
er

m
it

te
ln

 u
nt

er
sc

hi
ed

lic
he

 P
os

it
io

ne
n 

un
d 

A
rg

um
en

ta
tio

ns
st

ru
kt

ur
en

 a
us

 
ko

nt
in

ui
er

lic
he

n 
un

d 
di

sk
on

ti
nu

ie
rl

ic
he

n 
T

ex
te

n 
(M

K
 3

),
 

er
kl

är
en

 F
ac

hb
eg

ri
ff

e 
un

d 
w

en
de

n 
di

es
e 

ko
nt

ex
tb

ez
og

en
 a

n 
(M

K
 4

).
 

 
st

el
le

n 
 a

uc
h 

si
m

ul
at

iv
 

 P
os

iti
on

en
 d

ar
, d

ie
 

m
it

 ih
re

r 
ei

ge
ne

n 
od

er
 e

in
er

 a
ng

en
om

m
en

en
 

Po
si

ti
on

 k
on

ku
rr

ie
re

n 
(H

K
 4

),
 

er
st

el
le

n 
Z

uk
un

ft
se

nt
w

ür
fe

 v
or

 d
em

 
H

in
te

rg
ru

nd
 e

in
er

 
na

ch
ha

lti
ge

n 
E

nt
w

ic
kl

un
g 

(H
K

 5
),

 
ar

ti
ku

lie
re

n 
ko

ns
tr

uk
ti

ve
 K

ri
tik

 s
ow

ie
 

L
ös

un
gs

op
tio

ne
n 

fü
r 

Pr
ob

le
m

ko
ns

te
ll

at
io

ne
n 

(H
K

 7
).

 

U
nt

er
ri

ch
ts

vo
rh

ab
en

 I
I:

 W
el

ch
e 

B
ed

eu
tu

ng
 h

at
 E

ur
op

a 
fü

r 
m

ic
h?

 -
 D

ie
 E

ur
op

äi
sc

he
 U

ni
on

 a
ls

 w
ir

ts
ch

af
tl

ic
he

 u
nd

 p
ol

it
is

ch
e 

G
em

ei
ns

ch
af

t z
w

is
ch

en
 I

de
nt

if
ik

at
io

n 
un

d 



Sk
ep

si
s.

 I
n

ha
lt

lic
he

 S
ch

w
er

pu
nk

te
: E

ur
op

a 
al

s 
W

er
te

ge
m

ei
ns

ch
af

t (
IF

 9
),

 I
ns

ti
tu

ti
on

en
 d

er
 E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 (

IF
 9

),
 G

ru
nd

fr
ei

he
it

en
 d

es
 E

U
-B

in
ne

nm
ar

kt
es

 (
IF

 9
),

 
G

ru
nd

zü
ge

 d
er

 E
ur

op
äi

sc
he

n 
W

äh
ru

ng
su

ni
on

 (
IF

 9
).

 (
Z

ei
tb

ed
ar

f 
ca

. 1
4 

S
tu

nd
en

) 
in

ha
lt

lic
he

 K
om

pe
te

n
ze

n 
m

et
ho

di
sc

he
 K

om
pe

te
n

ze
n

 (
Sc

hw
er

pu
nk

te
) 

H
an

d
lu

ng
sk

om
pe

te
n

ze
n 

D
ie

 S
ch

ül
er

in
ne

n 
un

d 
 

be
sc

hr
ei

be
n 

M
ot

iv
e 

un
d 

Z
ie

le
 d

es
 e

ur
op

äi
sc

he
n 

E
in

ig
un

gs
pr

oz
es

se
s 

(I
F 

9)
, 

st
el

le
n 

w
es

en
tli

ch
e 

M
er

km
al

e 
de

r 
E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 u

nd
 d

er
 

E
ur

op
äi

sc
he

n 
W

äh
ru

ng
su

ni
on

 d
ar

 (
IF

 9
),

 
be

sc
hr

ei
be

n 
A

uf
ga

be
n 

de
r 

ze
nt

ra
le

n 
In

st
itu

ti
on

en
 d

er
 E

U
 u

nd
 e

rl
äu

te
rn

 in
 

G
ru

nd
zü

ge
n 

de
n 

W
eg

 e
ur

op
äi

sc
he

r 
G

es
et

zg
eb

un
g 

(I
F 

9)
, 

di
sk

ut
ie

re
n 

C
ha

nc
en

 u
nd

 H
er

au
sf

or
de

ru
ng

en
 e

in
es

 f
re

ie
n 

E
U

-
B

in
ne

nm
ar

kt
es

 f
ür

 V
er

br
au

ch
er

in
ne

n 
un

d 
V

er
br

au
ch

er
 s

ow
ie

 f
ür

 
U

nt
er

ne
hm

en
 u

nd
 A

rb
ei

tn
eh

m
er

in
ne

n 
un

d 
A

rb
ei

tn
eh

m
er

 (
IF

 9
),

 
be

ur
te

ile
n 

da
s 

Z
us

am
m

en
w

ir
ke

n 
de

r 
E

U
-I

ns
ti

tu
ti

on
en

 im
 e

ur
op

äi
sc

he
n 

G
es

et
zg

eb
un

gs
pr

oz
es

s 
(I

F
 9

),
 

be
ur

te
ile

n 
un

te
r 

B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
un

te
rs

ch
ie

dl
ic

he
r 

In
te

re
ss

en
 d

er
 E

U
-

L
än

de
r 

M
ög

lic
hk

ei
te

n 
de

r 
w

ei
te

re
n 

E
nt

w
ic

kl
un

g 
de

r 
E

ur
op

äi
sc

he
n 

U
ni

on
 

(I
F

 9
),

 
be

ur
te

ile
n 

di
e 

B
ed

eu
tu

ng
 e

in
er

 e
ur

op
äi

sc
he

n 
Id

en
ti

tä
t f

ür
 d

ie
 E

nt
w

ic
kl

un
g 

C
hr

is
te

nt
um

 a
ls

 id
en

ti
tä

ts
st

ift
en

de
s 

M
er

km
al

 b
zw

. C
hr

is
te

nt
um

 a
ls

 T
ei

l d
es

 e
ur

op
äi

sc
he

n 
W

er
te

ka
no

ns
? 

 
re

ch
er

ch
ie

re
n 

un
d 

an
al

ys
ie

re
n 

In
fo

rm
at

io
ne

n 
un

d 
D

at
en

 z
u 

fa
ch

be
zo

ge
ne

n 
S

ac
hv

er
ha

lte
n 

un
te

r 
V

er
w

en
du

ng
 v

on
 S

uc
hs

tr
at

eg
ie

n 
un

d 
di

gi
ta

le
n 

w
ie

 a
na

lo
ge

n 
M

ed
ie

na
ng

eb
ot

en
 (

M
K

 
1)

, 
w

en
de

n 
ge

ei
gn

et
e 

qu
an

tit
at

iv
e 

w
ie

 q
ua

lit
at

iv
e 

Fa
ch

m
et

ho
de

n 
zu

r 
In

fo
rm

at
io

ns
ge

w
in

nu
ng

 
se

lb
st

st
än

di
g 

an
 u

nd
 w

er
te

n 
di

es
e 

au
s 

(M
K

 2
),

 
fü

hr
en

 g
ru

nd
le

ge
nd

e 
O

pe
ra

ti
on

en
 d

er
 

fa
ch

be
zo

ge
ne

n 
M

od
el

lb
ild

un
g 

du
rc

h 
(M

K
 5

).
 

 
ve

rt
re

te
n 

di
e 

ei
ge

ne
 P

os
it

io
n 

au
ch

 in
 d

er
 

A
us

ei
na

nd
er

se
tz

un
g 

m
it 

ko
nt

ro
ve

rs
en

 
Si

ch
tw

ei
se

n 
(H

K
 1

),
 

st
el

le
n 

 a
uc

h 
si

m
ul

at
iv

 
 P

os
iti

on
en

 d
ar

, d
ie

 
m

it
 ih

re
r 

ei
ge

ne
n 

od
er

 e
in

er
 a

ng
en

om
m

en
en

 
Po

si
ti

on
 k

on
ku

rr
ie

re
n 

(H
K

 4
).

 

U
nt

er
ri

ch
ts

vo
rh

ab
en

 I
II

: 
Fr

ie
de

ns
- 

un
d 

S
ic

he
rh

ei
ts

po
lit

ik
 in

 d
er

 g
lo

ba
li

si
er

te
n 

W
el

t a
m

 B
ei

sp
ie

l e
in

es
 A

us
la

nd
se

in
sa

tz
es

 d
er

 B
un

de
sw

eh
r.

 I
n

ha
lt

lic
he

 S
ch

w
er

pu
nk

te
: 

U
N

-M
en

sc
he

nr
ec

ht
sc

ha
rt

a 
(I

F
 1

1)
, S

ic
he

rh
ei

ts
po

li
ti

k 
un

d 
in

te
rn

at
io

na
le

 F
ri

ed
en

ss
ic

he
ru

ng
: B

un
de

sw
eh

r,
 N

A
T

O
, U

N
O

 (
IF

 1
1)

, M
ig

ra
ti

on
 (

IF
 1

1)
. (

Z
ei

tb
ed

ar
f 

ca
. 1

4 
St

u
nd

en
) 

in
ha

lt
lic

he
 K

om
pe

te
n

ze
n 

m
et

ho
di

sc
he

 K
om

pe
te

n
ze

n
 (

Sc
hw

er
pu

nk
te

) 
H

an
d

lu
ng

sk
om

pe
te

n
ze

n 
 

be
sc

hr
ei

be
n 

M
ög

li
ch

ke
it

en
 u

nd
 G

re
nz

en
 d

er
 F

ri
ed

en
ss

ic
he

ru
ng

 d
ur

ch
 

z.
B

. 
ki

rc
hl

ic
he

n 
N

G
O

s.
 

be
ne

nn
en

 d
ie

 u
nt

er
sc

hi
ed

lic
he

n 
R

ol
le

n 
un

d 
A

uf
ga

be
n 

de
r 

B
un

de
sw

eh
r 

vo
r 

de
m

 H
in

te
rg

ru
nd

 s
ic

he
rh

ei
ts

po
li

tis
ch

er
 Z

ie
le

 (
IF

 1
1)

, 
er

lä
ut

er
n 

E
rs

ch
ei

nu
ng

sf
or

m
en

 u
nd

 U
rs

ac
he

n 
in

te
rn

at
io

na
le

r 
K

on
fl

ik
te

, 
K

ri
se

n 
un

d 
K

ri
eg

e 
(I

F
 1

1)
, 

be
ur

te
ile

n 
di

e 
B

ed
eu

tu
ng

 e
in

er
 in

te
rn

at
io

na
le

n 
Fr

ie
de

ns
- 

un
d 

Si
ch

er
he

its
po

li
ti

k 
zu

r 
A

bw
eh

r 
ak

tu
el

le
r 

B
ed

ro
hu

ng
sl

ag
en

 u
nd

 z
ur

 
Si

ch
er

un
g 

ei
ne

s 
fr

ie
dl

ic
he

n 
Z

us
am

m
en

le
be

ns
 (

IF
 1

1)
, 

 
pr

äs
en

tie
re

n 
E

rg
eb

ni
ss

e 
un

te
r 

V
er

w
en

du
ng

 
vo

n 
Fa

ch
sp

ra
ch

e 
ad

re
ss

at
en

ge
re

ch
t u

nd
 

st
ru

kt
ur

ie
rt

 (
M

K
 7

),
 

ge
st

al
te

n 
M

ed
ie

np
ro

du
kt

e 
un

te
r 

fa
ch

sp
ez

if
is

ch
er

 B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
ih

re
r 

Q
ua

li
tä

t, 
W

ir
ku

ng
 u

nd
 A

us
sa

ge
ab

si
ch

t (
M

K
 

8)
. 

 
ve

rt
re

te
n 

di
e 

ei
ge

ne
 P

os
it

io
n 

au
ch

 in
 d

er
 

A
us

ei
na

nd
er

se
tz

un
g 

m
it 

ko
nt

ro
ve

rs
en

 
Si

ch
tw

ei
se

n 
(H

K
 1

),
 

se
tz

en
 s

el
bs

ts
tä

nd
ig

 e
nt

w
ic

ke
lt

e 
U

nt
er

ri
ch

ts
pr

od
uk

te
 z

u 
fa

ch
be

zo
ge

ne
n 

Sa
ch

-v
er

ha
lte

n 
un

d 
Pr

ob
le

m
la

ge
n 

in
te

nt
io

na
l e

in
 (

H
K

 2
).

 



be
ur

te
ile

n 
w

ie
de

rh
ol

en
d 

de
n 

St
el

le
nw

er
t d

er
 U

N
-M

en
sc

he
nr

ec
ht

sc
ha

rt
a 

(I
F

 1
1)

. 
U

nt
er

ri
ch

ts
vo

rh
ab

en
 I

V
: 

Sc
hu

le
 

 u
nd

 w
as

 d
an

n?
 L

eb
en

sp
la

nu
ng

 im
 S

pa
nn

un
gs

fe
ld

 s
oz

ia
le

r 
E

rw
ar

tu
ng

en
 u

nd
 p

er
sö

nl
ic

he
r 

V
er

an
tw

or
tu

ng
 I

n
ha

lt
li

ch
e 

Sc
hw

er
p

un
k

te
: 

In
di

vi
du

el
le

 L
eb

en
sg

es
ta

ltu
ng

: S
el

bs
tv

er
w

ir
kl

ic
hu

ng
, s

oz
ia

le
 E

rw
ar

tu
ng

en
 u

nd
 s

oz
ia

le
 V

er
an

tw
or

tu
ng

 (
IF

 4
),

 B
er

uf
sw

ah
l u

nd
 B

er
uf

sw
eg

ep
la

nu
ng

; A
us

bi
ld

un
g,

 S
tu

di
um

, 
un

te
rn

eh
m

er
is

ch
e 

Se
lb

st
st

än
di

gk
ei

t (
IF

 6
),

 E
xi

st
en

zg
rü

nd
un

g:
 V

or
au

ss
et

zu
ng

en
, F

or
m

en
 u

nd
 S

tr
at

eg
ie

n 
(I

F 
6)

, U
nt

er
ne

hm
er

is
ch

e 
Se

lb
st

st
än

di
gk

ei
t:

 F
am

il
ie

n-
U

nt
er

ne
hm

en
, H

an
dw

er
k 

(I
F 

6)
, S

tr
uk

tu
rw

an
de

l d
er

 A
rb

ei
ts

w
el

t d
ur

ch
 D

ig
it

al
is

ie
ru

ng
 (

IF
 6

),
 V

er
br

au
ch

er
re

ch
te

 u
nd

 -
pf

li
ch

te
n 

im
 A

ll
ta

g:
 K

au
f-

 u
nd

 M
ie

tv
er

tr
äg

e 
(I

F
 8

).
 -

 
V

er
br

au
ch

er
bi

ld
un

g 
B

er
ei

ch
 D

 -
 M

ed
ie

nk
om

pe
te

nz
ra

hm
en

: 3
.1

, 3
.2

,3
.3

, 5
.2

,5
.3

 (
Z

ei
tb

ed
ar

f 
ca

. 1
4 

S
tu

nd
en

) 
in

ha
lt

lic
he

 K
om

pe
te

n
ze

n 
m

et
ho

di
sc

he
 K

om
pe

te
n

ze
n

 (
Sc

hw
er

pu
nk

te
) 

H
an

d
lu

ng
sk

om
pe

te
n

ze
n 

 
be

sc
hr

ei
be

n 
w

ie
de

rh
ol

en
d 

de
n 

W
an

de
l d

er
 W

er
to

ri
en

ti
er

un
ge

n 
vo

n 
Ju

ge
nd

lic
he

n 
un

d 
de

n 
E

in
fl

us
s 

vo
n 

so
zi

al
en

 E
rw

ar
tu

ng
en

 (
IF

 4
),

 
er

lä
ut

er
n 

w
ie

de
rh

ol
en

d 
M

ög
li

ch
ke

it
en

 b
et

ri
eb

li
ch

er
 M

it
be

st
im

m
un

g 
in

 
U

nt
er

ne
hm

en
 (

IF
 6

),
 

be
sc

hr
ei

be
n 

di
e 

V
ie

lf
al

t s
el

bs
ts

tä
nd

ig
er

 B
er

uf
e 

(I
F 

6)
, 

be
sc

hr
ei

be
n 

Sc
hr

itt
e 

in
 d

ie
 u

nt
er

ne
hm

er
is

ch
e 

Se
lb

st
st

än
di

gk
ei

t (
IF

 6
),

 
di

sk
ut

ie
re

n 
S

tr
at

eg
ie

n 
de

r 
E

xi
st

en
zg

rü
nd

un
g 

(I
F 

6)
, 

be
ur

te
ile

n 
in

 G
ru

nd
zü

ge
n 

C
ha

nc
en

 u
nd

 R
is

ik
en

 u
nt

er
ne

hm
er

is
ch

er
 

Se
lb

st
st

än
di

gk
ei

t (
IF

 6
),

 
be

ur
te

ile
n 

di
e 

B
ed

eu
tu

ng
 d

ig
it

al
er

 M
ed

ie
n 

fü
r 

di
e 

Id
en

ti
tä

ts
bi

ld
un

g 
vo

n 
Ju

ge
nd

lic
he

n 
(I

F
 4

),
 

be
ur

te
ile

n 
di

e 
B

ed
eu

tu
ng

 d
es

 M
itt

el
st

an
ds

 f
ür

 d
ie

 W
ir

ts
ch

af
t (

IF
 6

),
 

be
ur

te
ile

n 
de

n 
E

in
fl

us
s 

de
r 

D
ig

it
al

is
ie

ru
ng

 a
uf

 d
en

 A
rb

ei
ts

m
ar

kt
 (

IF
 6

).
 

 
re

fl
ek

tie
re

n 
da

s 
ei

ge
ne

 m
et

ho
di

sc
he

 V
or

ge
he

n 
zu

 e
in

em
 L

er
nv

or
ha

be
n 

im
 H

in
bl

ic
k 

au
f 

A
rb

ei
ts

pr
oz

es
s 

un
d 

E
rt

ra
g 

(M
K

 6
),

 
pr

äs
en

tie
re

n 
E

rg
eb

ni
ss

e 
un

te
r 

V
er

w
en

du
ng

 
vo

n 
Fa

ch
sp

ra
ch

e 
ad

re
ss

at
en

ge
re

ch
t u

nd
 

st
ru

kt
ur

ie
rt

 (
M

K
 7

),
 

ge
st

al
te

n 
M

ed
ie

np
ro

du
kt

e 
un

te
r 

fa
ch

sp
ez

if
is

ch
er

 B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
ih

re
r 

Q
ua

li
tä

t, 
W

ir
ku

ng
 u

nd
 A

us
sa

ge
ab

si
ch

t (
M

K
 

8)
. 

 
ar

ti
ku

lie
re

n 
in

te
rk

ul
tu

re
lle

 
G

em
ei

ns
am

ke
it

en
 u

nd
 D

if
fe

re
nz

en
 u

nd
 

be
zi

eh
en

 d
ie

se
 a

uf
 ih

r 
ei

ge
ne

s 
H

an
de

ln
 (

H
K

 
3)

, 
re

al
is

ie
re

n 
ei

n 
ei

ge
ne

s 
fa

ch
be

zo
ge

ne
s 

Pr
oj

ek
t (

H
K

 6
).

 

 9.
 C

ur
ri

cu
lu

m
 J

ah
rg

an
gs

st
uf

e 
E

F
 

U
nt

er
ri

ch
ts

vo
rh

ab
en

 I
: 

P
ol

it
is

ch
e 

St
ru

kt
u

re
n,

 P
ro

ze
ss

e 
un

d
 P

ar
ti

zi
pa

ti
on

sm
ög

li
ch

ke
it

en
 (

In
h

al
ts

fe
ld

 2
) 

U
nt

er
ri

ch
ts

se
q

ue
nz

 1
: 

Ju
ge

nd
 u

nd
 P

ol
it

ik
 

 P
ol

iti
kv

er
st

än
dn

is
 u

nd
 P

ol
it

is
ch

e 
Pa

rt
iz

ip
at

io
n 

Ju
ge

nd
li

ch
er

 -
 M

ed
ie

nk
om

pe
te

nz
ra

hm
en

:  
3.

1,
 3

.2
,3

.3
, 5

.2
,5

.3
 (

Z
ei

tb
ed

ar
f 

ca
. 

14
 S

td
.)

 
in

ha
lt

lic
he

 K
om

pe
te

n
ze

n 
m

et
ho

di
sc

he
 K

om
pe

te
n

ze
n

 (
Sc

hw
er

pu
nk

te
) 

H
an

d
lu

ng
sk

om
pe

te
n

ze
n 

 
D

ef
in

it
io

n 
zu

sa
m

m
en

, s
ie

 e
rl

äu
te

rn
 d

ie
 U

nt
er

sc
hi

ed
e 

zw
is

ch
en

 p
ol

iti
sc

he
m

 u
nd

 
 

 

D
ie

 S
c

 
er

he
be

n 
fr

ag
eg

el
ei

te
t D

at
en

 u
nd

 
Z

us
am

m
en

hä
ng

e 
du

rc
h 

em
pi

ri
sc

he
 M

et
ho

de
n 

de
r 

S
oz

ia
lw

is
se

ns
ch

af
te

n 
un

d 
w

en
de

n 
st

at
is

ti
sc

he
 V

er
fa

hr
en

 a
n 

(M
K

3)
; 

w
er

te
n 

fr
ag

eg
el

ei
te

t D
at

en
 u

nd
 d

er
en

 
A

uf
be

re
it

un
g 

im
 H

in
bl

ic
k 

au
f 

D
at

en
qu

el
le

n,
 

 
en

tw
er

fe
n 

fü
r 

di
sk

ur
si

ve
, s

im
ul

at
iv

e 
un

d 
re

al
e 

so
zi

al
w

is
se

ns
ch

af
tli

ch
e 

H
an

dl
un

gs
sz

en
ar

ie
n,

 H
an

dl
un

gs
-p

lä
ne

 u
nd

 
üb

er
ne

hm
en

 f
ac

h-
, s

it
ua

tio
ns

be
zo

ge
n 

un
d 

ad
re

ss
at

en
ge

re
ch

t d
ie

 z
ug

eh
ör

ig
en

 R
ol

le
n 

(H
K

 2
).

 



si
e 

be
sc

hr
ei

be
n 

de
n 

C
ha

ra
kt

er
 p

ol
iti

sc
he

r 
M

od
el

le
 d

es
 P

ol
it

ik
zy

kl
us

 u
nd

 
er

lä
ut

er
n 

di
e 

M
od

el
le

 d
es

 
D

im
en

si
on

en
 (

SK
3)

; 
üb

er
pr

üf
en

 u
nd

 b
eu

rt
ei

le
n 

di
e 

R
ei

ch
w

ei
te

 u
nd

 E
rk

lä
ru

ng
sl

ei
st

un
g 

de
s 

Po
li

ti
kz

yk
lu

s 
M

od
el

ls
 d

ur
ch

 d
ie

 A
na

ly
se

 e
in

es
 p

ol
iti

sc
he

n 
F

al
lb

ei
sp

ie
ls

 
(S

K
3)

; 
be

sc
hr

ei
be

n 
M

ög
li

ch
ke

it
en

 d
es

 s
oz

ia
le

n 
un

d 
po

li
tis

ch
en

 E
ng

ag
em

en
ts

 v
on

 
Ju

ge
nd

lic
he

n 
un

d 
be

ur
te

ile
n 

di
es

e 
im

 H
in

bl
ic

k 
au

f 
di

e 
B

ed
eu

ts
am

ke
it

 
fü

r 
ih

r 
ei

ge
ne

s 
V

er
ha

lt
en

 (
SK

 1
,4

);
 

be
sc

hr
ei

be
n 

un
d 

er
ör

te
rn

 d
ie

 V
er

än
de

ru
ng

 p
ol

iti
sc

he
r 

B
et

ei
lig

un
gs

m
ög

li
ch

ke
it

en
 d

ur
ch

 d
ie

 A
us

br
ei

tu
ng

 d
ig

it
al

er
 M

ed
ie

n 
(S

K
 

1,
4)

. 

A
us

sa
ge

-
un

d 
G

el
tu

ng
sb

er
ei

ch
e,

D
ar

st
el

lu
ng

sa
rt

en
, T

re
nd

s,
 K

or
re

la
ti

on
en

, u
nd

 
G

es
et

zm
äß

ig
ke

ite
n 

au
s 

(M
K

 3
);

 
st

el
le

n 
th

em
en

ge
le

ite
t e

xe
m

pl
ar

is
ch

 
so

zi
al

w
is

se
ns

ch
af

tl
ic

he
 F

al
lb

ei
sp

ie
le

 u
nd

 
Pr

ob
le

m
e 

in
 ih

re
r 

em
pi

ri
sc

he
n 

D
im

en
si

on
 u

nd
 

un
te

r 
V

er
w

en
du

ng
 p

as
se

nd
er

 s
oz

io
lo

gi
sc

he
r,

 
po

lit
ol

og
is

ch
er

 u
nd

 
w

ir
ts

ch
af

ts
w

is
se

ns
ch

af
tl

ic
he

r 
Fa

ch
be

gr
if

fe
 u

nd
 M

od
el

le
 d

ar
 (

M
K

 6
);

 
er

m
it

te
ln

 G
ru

nd
pr

in
zi

pi
en

, K
on

st
ru

kt
io

n 
so

w
ie

 
A

bs
tr

ak
ti

on
sg

ra
d 

un
d 

R
ei

ch
w

ei
te

 
so

zi
al

w
is

se
ns

ch
af

tl
ic

he
r 

M
od

el
le

 (
M

K
 1

1)
; 

an
al

ys
ie

re
n 

so
zi

al
w

is
se

ns
ch

af
tli

ch
 r

el
ev

an
te

 
Si

tu
at

io
ne

n 
un

d 
T

ex
te

 
 a

uc
h 

au
f 

de
r 

B
eg

ri
ff

se
be

ne
- 

im
 H

in
bl

ic
k 

au
f 

di
e 

in
 ih

ne
n 

w
ir

ks
am

 w
er

de
nd

en
 P

er
sp

ek
ti

ve
n 

un
d 

In
te

re
ss

en
la

ge
n 

(M
K

 1
3)

. 
U

nt
er

ri
ch

ts
se

q
ue

nz
 2

: 
W

as
 h

ei
ßt

 D
em

ok
ra

ti
e?

 G
ru

nd
le

ge
nd

e 
T

he
or

ie
n 

de
r 

D
em

ok
ra

ti
e 

un
d 

di
e 

de
m

ok
ra

ti
sc

he
 O

rd
nu

ng
 d

es
 G

ru
nd

ge
se

tz
es

 
 M

ed
ie

nk
om

pe
te

nz
ra

hm
en

:  
3.

1,
 3

.2
,3

.3
, 3

.4
  (

Z
ei

tb
ed

ar
f:

 c
a.

 1
0-

12
 S

tu
n

de
n)

 
in

ha
lt

lic
he

 K
om

pe
te

n
ze

n 
m

et
ho

di
sc

he
 K

om
pe

te
n

ze
n

 (
Sc

hw
er

pu
nk

te
) 

H
an

d
lu

ng
sk

om
pe

te
n

ze
n 

 
be

sc
hr

ei
be

n 
un

d 
ve

rg
le

ic
he

n 
E

nt
st

eh
un

gs
be

di
ng

un
ge

n 
un

d 
C

ha
ra

kt
er

 
zw

ei
er

 g
ru

nd
le

ge
nd

en
 h

is
to

ri
sc

he
n 

T
he

or
ie

n 
vo

n 
D

em
ok

ra
ti

e 
in

 ih
re

n 
w

ic
ht

ig
st

en
 Z

ie
le

n 
m

it
ei

na
nd

er
 (

S
K

 3
);

 
be

sc
hr

ei
be

n 
un

d 
er

ör
te

rn
 d

ie
 p

ol
it

is
ch

en
 G

ru
nd

sa
tz

en
ts

ch
ei

du
ng

en
 d

es
 

G
ru

nd
ge

se
tz

es
 v

or
 d

em
 H

in
te

rg
ru

nd
 d

er
 h

is
to

ri
sc

he
n 

E
nt

st
eh

un
gs

be
di

ng
un

ge
n 

(S
K

 2
);

 
er

lä
ut

er
n 

di
e 

B
ed

eu
tu

ng
 d

er
 v

ie
r 

gr
un

dl
eg

en
de

n 
St

ru
kt

ur
pr

in
zi

pi
en

 d
er

 
po

lit
is

ch
en

 O
rd

nu
ng

 s
ow

ie
 b

es
ch

re
ib

en
 w

ic
ht

ig
e 

A
sp

ek
te

, P
ro

bl
em

e 
un

d 
ko

nk
re

te
 B

ei
sp

ie
le

 ih
re

r 
A

us
ge

st
al

tu
ng

 in
 d

er
 V

er
fa

ss
un

gs
w

ir
kl

ic
hk

ei
t 

(S
K

 2
; U

K
 4

,6
);

 
 

 
er

sc
hl

ie
ße

n 
fr

ag
eg

el
ei

te
t a

us
 

so
zi

al
w

is
se

ns
ch

af
tl

ic
h 

re
le

va
nt

en
 T

ex
ts

or
te

n 
ze

nt
ra

le
 A

us
sa

ge
n 

un
d 

P
os

it
io

ne
n 

so
w

ie
 

In
te

nt
io

ne
n 

un
d 

m
ög

li
ch

e 
A

dr
es

sa
te

n 
de

r 
je

w
ei

li
ge

n 
T

ex
te

 u
nd

 e
rm

it
te

ln
 S

ta
nd

pu
nk

te
 

so
w

ie
 I

nt
er

es
se

n 
de

r 
A

ut
or

en
 (

M
K

 1
);

 
se

tz
en

 M
et

ho
de

n 
un

d 
T

ec
hn

ik
en

 z
ur

 
Pr

äs
en

ta
tio

n 
un

d 
D

ar
st

el
lu

ng
 

so
zi

al
w

is
se

ns
ch

af
tl

ic
he

r 
St

ru
kt

ur
en

 u
nd

 
Pr

oz
es

se
 z

ur
 U

nt
er

st
üt

zu
ng

 v
on

 
so

zi
al

w
is

se
ns

ch
af

tl
ic

he
n 

A
na

ly
se

n 
un

d 
A

rg
um

en
ta

ti
on

en
 e

in
 (

M
K

 9
);

 
er

m
it

te
ln

 G
ru

nd
pr

in
zi

pi
en

, K
on

st
ru

kt
io

n 
so

w
ie

 
A

bs
tr

ak
ti

on
sg

ra
d 

un
d 

R
ei

ch
w

ei
te

 
so

zi
al

w
is

se
ns

ch
af

tl
ic

he
r 

M
od

el
le

 (
M

K
 1

4)
; 

 
 



id
en

tif
iz

ie
re

n 
ei

nd
im

en
si

on
al

e 
un

d 
he

rm
en

eu
ti

sc
he

 A
rg

um
en

ta
ti

on
en

 o
hn

e 
en

tw
ic

ke
lt

e 
A

lte
rn

at
iv

en
 (

M
K

 1
4)

 
U

nt
er

ri
ch

ts
se

q
ue

nz
 3

: 
D

ie
 P

ar
te

ie
nd

em
ok

ra
ti

e 
in

 d
er

 K
ri

se
? 

 
 

M
ed

ie
nk

om
pe

te
nz

ra
hm

en
: 1

.2
, 1

.4
 (

Z
ei

tb
ed

ar
f:

 c
a.

14
-1

6 
S

tu
nd

en
) 

in
ha

lt
lic

he
 K

om
pe

te
nz

en
 

m
et

ho
di

sc
he

 K
om

pe
te

n
ze

n
 (

Sc
hw

er
pu

nk
te

) 
H

an
d

lu
ng

sk
om

pe
te

n
ze

n 
 

- 
be

ne
nn

en
 K

ri
te

ri
en

 u
nd

 u
nt

er
sc

he
id

en
 P

ar
te

ie
n 

vo
n 

In
te

re
ss

en
ve

rb
än

de
n,

 B
ür

ge
ri

ni
tia

ti
ve

n 
un

d 
an

de
re

n 
O

rg
an

is
at

io
ne

n,
 u

nd
 

er
lä

ut
er

n 
di

e 
w

ic
ht

ig
st

en
 A

uf
ga

be
n 

(F
un

kt
io

ne
n)

, d
ie

 d
en

 P
ar

te
ie

n 
im

 
Pa

rt
ei

en
ge

se
tz

 z
ug

es
ch

ri
eb

en
 w

er
de

n 
(S

K
 2

);
 

be
sc

hr
ei

be
n 

w
ic

ht
ig

e 
E

nt
w

ic
kl

un
ge

n 
in

 d
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 d
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w
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r
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n
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h
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d
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d
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u
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en

ti
er

un
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12. Projekte

Jahrgangsstufe 5: Ein Besuch der Stadtverwaltung Bad Münstereifel mit Treffen des Bürgermeisters bzw. der 
Bürgermeisterin fördert die Motivation der Schülerinnen und Schüler und lässt sie erste Einblicke in den 
lokalpolitischen Alltag ihrer Heimstadt erlangen. 

Jahrgangsstufe 10 oder EF: Statistische Basarauswertung: Die Schülerinnen und Schüler üben sich in 
sozialwissenschaftlichen Umfragemethoden, indem sie im Vorfeld des Adventsbasars einen Fragebogen entwickeln, 
mit diesem repräsentativ Basarbesucher befragen, die Ergebnisse statistisch auswerten und in Form entsprechender 
Diagramme darstellen und präsentieren.  

nach Möglichkeit den Landtag in Düsseldorf. Dort nehmen die Schülerinnen und Schüler sowohl an einer 
Plenardebatte als auch an einer Diskussion mit einem Abgeordneten teil. Beides fördert explizit die 
Handlungskompetenz der Schülerinnen und Schüler. 

Alle Wirtschaft-Politik-Klassen und Sozialwissenschafts-Kurse nehmen an den bundesweiten Projekten Juniorwahlen 
(Landtags-, Bundestags- und Europawahlen) teil. Außerdem besteht für alle die Möglichkeit sowohl am 
Schülerwettbewerb zur politischen Bildung als auch am Europawettbewerb der EU teil. Auch hier wird die 
Handlungskompetenz gestärkt und den Lernenden wird ermöglicht politisches Handeln im Alltag hautnah zu erleben. 


